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EDITORIAL

die neuen verbesserten Umstände, die 
bisher zunächst nur in einem sehr 
schönen Neubau bestanden, jetzt auch 
mit Leben zu füllen. 

Unser Verein hat viel Unterstützung und 
Zuspruch erfahren. Unvergesslich wird 
allen die zweite SonnenNacht bleiben, in 
der die Familie Zrenner-Wolkenstein 
eine Stimmung herbeigezaubert hat, die 
nur mit Musik zu erreichen ist. Dann 
fließen auch die Spenden noch leichter. 
Außerdem wurde die zweite Zirkusgala 
der Presse vorgestellt. Nach dem 
Riesenerfolg des letzten Jahres sind wir 
überwältigt, dass die MZ dieses wirklich 
imposante Event noch einmal für uns auf 
die Beine stellt. Was ich bis jetzt davon 
weiß, müsste den Abend vom vorigen 
Jahr noch übertreffen – an Darbietungen 
und Resonanz. 

Wenn uns so viele Leute helfen, müssen 
auch die Mitglieder fest mit an-packen: 
Lose verkaufen, Informations-stände Sehr geehrte Freunde und Förderer,
besetzen, basteln, backen, unser liebe Mitglieder des VKKK,
Programm unter die Leute bringen. Ich 
setze auf Sie alle, dass Sie mithelfen. 
Denn nur so kann der Verein blühen und seit dem letzten Journal ist einiges passiert. 
gedeihen. Unser Ziel und unsere Wir hatten nicht nur den strengen Winter, der 
Aufgabe sind alle Anstren-gungen wert. auch an unserem Hausbau nicht spurlos 

vorübergegangen ist. Er hat uns Arbeitszeit 
Ich sage Danke und wünsche uns allen gekostet. Aber jetzt werden die Fenster 
den weiteren Erfolg.montiert und dann können auch die 

temperaturempfindlichen Arbeiten leichter 
Ihrfortgesetzt werden.
F.-J. Helmig
1. VorsitzenderMit viel Feierlichkeit wurde KUNO einge-

weiht. Die onkologische Station ist plan-
mäßig umgezogen. Das bringt vorläufig für 
unsere Eltern einiges an Beschwernissen 
mit, weil in den nächsten Monaten der Weg 
von der Station zum Elternhaus noch in die 
Wilhelmstraße führt. Aber wenn es soweit 
ist, werden alle sehen, dass das Warten sich 
gelohnt hat.

Der Abschied der Station aus der 
Hedwigsklinik war nicht ohne Wehmut, aber 
der Verein hat mitgeholfen, dass er würdig 
begangen wurde. Sowohl die Erinnerung an 
die nun vergangenen Zeiten als auch die 
Erwartung auf eine sehr gute weitere 
Entwicklung in der Versorgung unserer 
Patienten sind zu ihrem Recht gekommen. 
Alle haben den festen Willen,
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Vor über 20 Jahren bescherte die Informationen über die onkologischen dabei waren. Auch Vertreter der AOK, der 
Erkrankung eines kleinen Buben aus Erkrankungen der Kinder der Region KV, der Kinderärzte, der Presse, und 
dem Lappersdorfer Kindergarten und Ostbayern. In der Kinderonkologie hatte natürlich auch des VKKK. In dieser Runde 
die mutige Entscheidung einer Münch- man schon Ende der 70er Jahre be- wurde dann beschlossen, eine richtige 
ner Famili  dem Mann und Vater in die gonnen zu dokumentieren, so dass ich Abteilung einzurichten. 
Provinz zu folgen, den siegreichen ziemlich gut nachweisen konnte, wie viele 
Feldzug zum Beginn einer neuen Ära Kinde woran erkrankten, wie viele über- Und zum 1.9.1994 war es dann so weit.
der Kinderheilkunde in Regensburg. lebten, und natürlich auch, woher sie 

kamen. Und so war mir auch klar, dass es Wir hatten nun schließlich Ambulanz-
sehr wichtig sein würde, - weshalb  - für die räume, ein eigenes Wartezimmer, eine 
Familien mit krebskranken Kindern in Station mit 4 Zimmern, davon 2 Schleu-
Regensburg ein onkologisches Zentrum ßenzimmer,  eine Küche auch für Eltern, 
aufzubauen, damit den Eltern lange ein Spielzimmer, eingerichtet vom VKKK 
Fahrstrecken zu ersparen und den Kin- und natürlich auch eigenes Personal: 3 
dern Krankenhausaufenthalte zu verkür- Ärzte, 12 Pflegende. Das war ausgelegt 
zen, das Risiko zu verringern, das bei auf 25 Neuerkrankungen pro Jahr, was 
Notfällen und langen Fahrten entstehen auch in den ersten Jahren so war. Als ich 
kann. dann das Boot verließ, waren es ca. 40 

Neuerkrankungen/Jahr.
Und so konnte ich auch gut reden (jetzt 
sind wir schon beim (wer), mit dem Das war der Anfang, und bei dem blieb es 
damaligen Chefarzt Dr. Schütz, mit der ja nicht, 20 wichtige Jahre sind vergangen. 
Leitung der Hedwigsklinik, mit niederge- Unter Prof. Wolf kamen noch einmal ganz 
lassenen Kinderärzten, mit den Vertretern andere Schwerpunkte dazu, die Wissen-
der KV und der Ärztekammer, immer schaft zog ein, die Abteilung zog um, 
unterstützt von den Chefärzten der wurde größer, bekam eine Tagesklinik. 
Hedwigsklinik und auch schon vom VKKK, Man konnte immer mehr sehen (Bildge-
der damals schon gegründet war, mit dem bung), genauere Diagnosen stellen, 
damaligen Vorsitzenden Herrn Anetzeder. Therapien genauer durchführen, mehr 

erreichen.
1990 dann bekam ich  eine Halbtags-
stelle, so dass ich wenigstens die Kinder Was in der Hedwigsklinik für krebskranke 
der Region ambulant versorgen konnte. Kinder aber immer noch nicht durchge-

Rede von Frau Dr. Magdalena Helmig zur Aber zufrieden konnte ich, konnte man führt werden konnte, war die KMT, und das 
Verabschiedung der Stationsmitarbeiter: nicht sein, so gingen natürlich auch die wird in Zukunft  sein. So komme ich zum 

Anfragen und Umfragen weiter. Ende und damit zum Neuanfang, und von 
Ich stehe hier  am Anfang der Reden zur dem kann ich aus vollem Herzen sagen, 
Abschiedsfeier einer Ära, der Ära Schließlich kam es zu einer „Elefanten- dass ich es sehr schön, oder vielleicht 
„Onkologische Abteilung der Klinik St runde“  (wie), bei der außer der General- sogar wunderbar finde, dass aus dem 
Hedwig“, weil ich zum Anfang dieser Ära oberin der blauen Schwestern der Hl. Ende der Ära-Pädiatrische-Onkologie-St. 
gehöre, und von diesem Anfang, ohne den Elisabeth und den Chefärzten der Klinik Hedwig, der Anfang der Abteilung Pädia-
es ja auch kein Ende gäbe, will ich reden. auch Frau Barbara Stamm, damals trische Onkologie der Universitätsklinik 

Staatssekretärin im Sozialministerium, Regensburg mit KUNO entstehen konnte.
Sie kennen alle die W- Fragen, die für 
einen Rückblick immer hilfreich sind, also, 
wann, wer, wo, wie, warum, weshalb...

Ganz einfach ist wo, denn das ist hier, aber 
hier war auch nicht wie jetzt, denn es war 
noch die Zeit vor dem Umbau der 
Kinderklinik....

Also wann , das braucht ein paar Sätze:
„wann“ begann 1987, als mein Mann nach 
Regensburg ging, die Restfamilie dachte, 
gehen muss, wir müssen nach Regens-
burg „ziehen“, es war eher wie ein 
„Auswandern“ nach Regensburg. Wir alle 
wanderten dann 1988 aus, nach Regens-
burg, und ich hatte meine Stelle in der 
Onkologischen Abteilung natürlich in 
München lassen müssen, nach 12 Jahren 
dort.

Aber, ich hatte im Gepäck neben der Aus-
bildung und Erfahrung in der pädiatri-
schen Onkologie auch die Daten und 
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Rückblick auf 20 Jahre päd. Onkologie in der Hedwigsklinik  -  10.01.10

Umzug der Kinderonkologie

Im Zuge der Fertigstellung des KUNO-
Neubaus zog am 18. Januar die 
Kinderonkologie hoch an das Uniklinikum. 
Die Abteilung wurde am 14. Januar bei 
einem Festakt mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge verabschiedet.

Dr. Magdalena Helmig, die 1994 die 
Kinderonkologie gründete, ließ in ihrer 
Rede bewegt die Vergangenheit der 
Abteilung Revue passieren. 

Stationsleiter Christoph Bauer ergriff zum 
Schluss des Festaktes das Wort und 
bedankte sich noch mal bei allen Mit-
arbeitern und Kollegen für die großartige 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren.

Anfang März 2010 soll nach Umbau-
maßnahmen in den ehemaligen kinder-
onkologischen Räumlichkeiten die Klinik 
für Kinderurologie mit einer Tagesstation 
und verbesserten Räumen für die 
ambulanten Patienten einziehen. Auch 
eine Ambulanz-Sprechstunde soll zu-
künftig hier angeboten werden. Außerdem 
wird in diesen Trakt die Kinder-Narkose-
aufklärung fest integriert.

VKKK Elternkaffee und VKKK Abend-
essen auf der Station
Die Kinderonkologie ist im neuen Ge-
bäude in der Universität angekommen und 
vieles ist anders und ungewohnt. Der 
VKKK wird sein gewohntes Engagement 
jedoch auch an der Universitätsklinik 
fortsetzen. Das bedeutet für die Eltern es 
gibt weiterhin am Mittwoch Nachmittag das 
von Christa Pilzecker geleitete Elternkaffee 
und einmal im Monat ein Abendessen auf 
Station!

Onkologische Station
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Abschiedsstimmung auf der Onkostation in St. Hedwig

Das letzte VKKK  Abendessen in St. Hedwig am 14. Januar 2010
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und einmal im Monat ein Abendessen auf 
Station!
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Die letzte Hicki Ex Feier und die Ankunft in der Universität

Freitag, 15. Januar 2010 Montag, 18. Januar 2010

Das letzte Fest ist gefeiert. Noch einmal Alle Kisten waren gepackt, alle Patienten 
waren Kinder und Eltern vom Psycho- entlassen worden um in der Uniklinik  neu 
sozialen Team in die Hedwigsklinik zu beginnen. Alle, bis auf eine - die 15 
eingeladen worden um die Entfernung jährige Katharina fuhr mit dem Kranken-
ihres zentralen Venenkatheters, genannt wagen von einem Haus ins andere.
Hicki, zu feiern. Ist dies doch sichtbares Ein schönes, großes Spielzimmer erwar-
Zeichen, dass die schlimmste und tet Personal und Kinder. Helle Farben 
anstrengendste Zeit der Therapie über- beherrschen die Station, die Schwestern 
standen ist. Eva Brunnbauer, Katharina und Pfleger sind in freundliches Altrosa 
Rödiger, Sylvia Eiblmaier und Irmi gekleidet. Alles ist noch neu und unge-
Scherübl, alias Dr. Hedwig Muntermacher, wohnt und doch wird hier schon das erste  
freuten sich,  wieder 12 Kinder aus der Fest  gefeiert - Fasching! Die Kinder sind 
Onkostation „hinauszubefördern“. glücklich, der große Bulldog ist auch dabei 

getragene Klinik St. Hedwig und dann 
gibt es KUNO am Universitätsklinikum. Welchen Forschungen haben Sie und 
Ist das ein Novum für Sie? Ihr Team sich derzeit verschrieben?
„Auch in Ulm, meiner letzten Wirkungs- Eine große und wichtige klinische Studie 
stätte, ist das so. Dort werden die Kinder für wurde erst vor kurzem abgeschlossen. Sie 
Operationen, Untersuchungen und Konsile lief auf allerhöchstem Niveau in 10 
hin- und her gefahren. Bei KUNO haben wir verschiedenen Ländern und war die bisher 
bald alles vor Ort, was wir für die größte internationale und multi-zentrische 
Versorgung unserer Patienten brauchen. In Studie dieser Art. Dabei ging es um die 
unserem Studienzentrum können wir in nur Vorbeugung von lebensge-fährlichen 
wenigen Minuten mit kapillären Blutbildern Nebenerkrankungen bei Kin-dern nach 
der Patienten schnell ent-scheiden was zu einer Stammzelltransplan-tation. Derzeit 
tun ist. Alles ohne an den Katheter zu wird in unserem For-schungslabor unter 
müssen, das verringert auch das anderem an  Maus-mode l len  d ie  
Infektionsrisiko. Ein kleiner Pieks am Entstehung der Leukämie erforscht. Wir 
Finger reicht – genial.“ wollen wissen, wie Leu-kämie tatsächlich 

f u n k t i o n i e r t  u n d  w i e  w i r  s i e  
Wie viele Patienten werden derzeit in nebenwirkungsarm bekämpfen kön-nen. 
Ihrer Abteilung behandelt? Menschliche Leukämiezellen werden in 
„Momentan sind es zwischen 8 und 10 einem speziellen Verfahren in Mäuse 
Patienten im Alter zwischen einem Jahr bis verpflanzt und beobachtet. Die dazu ver-
hin zu 17 Jahren. Im Vergleich zu Ulm gibt wendeten Mäuse und die Vorgehens-weise 
es in Regensburg allerdings mehr s ind  sehr  neu und ermögl ichen 
Patienten, da das Einzugsgebiet weitaus Erkenntnisse in der Krebsforschung, wie 
größer ist. Rund 50 bis 60 Neuerkran- wir sie bis heute nicht untersuchen 
kungen werden jährlich gemeldet. Gerade konnten. Wir beobachten bspw. die Die Kinderhämatologie und Onkologie 
die Größe des Einzugsgebietes stellt eine entscheidenden Krebszellen in der 5. oder bei KUNO hat einen neuen Leiter – 
besondere Herausforderung dar. Mein und 6. Generation einer Maus und können so Professor Dr. Selim Corbacioglu.
unser Ziel ist es, ein engmaschiges Netz auch die Krebszelle erkennen, die die 
zwischen der Klinik hier und den Erkrankung verursacht. So bekommt auch Professor Dr. Selim Corbacioglu – der 
niedergelassenen Kollegen im gesamten jedes Kind mit einer Leukämie ‚seine' Name ist türkisch und alles andere als 
ostbayerischen Gebiet zu erarbeiten und Maus. Wie man sich vorstellen kann, ist leicht auszusprechen. Doch der Medi-
zu etablieren, um noch besser und diese Forschung sehr aufwendig.“ ziner, der sich dahinter verbirgt, ist ein 
intensiver zusammen zu arbeiten.“„waschechter“ Oberpfälzer. Genau ge-

Nur einen Steinwurf vom KUNO-Bau nommen ein Viechtacher. 
Wie hat man sich dieses Netzwerken entfernt entsteht gerade das neue Er ist der Neue! Der neue Leiter der 
vorzustellen? Elternhaus des VKKK. Welche Bedeu-Pädiatrischen Hämatologie, Onkologie und 
„Durch Vorträge in den Kliniken und tung hat in Ihren Augen eine derartige Stammzellentransplantation bei KUNO. 
Gespräche mit den niedergelassenen Einrichtung?
Kollegen über neue medizinische Er- „Dieses Haus ist ein absolutes Muss! Keine Erst im vergangenen Dezember wurde er 
kenntnisse und Patienten mit ungewöhn- Onkologie ohne Elternhaus. Das ist für seine Forschungsarbeit international 
lichen Erkrankungen. Natürlich auch undenkbar. Die Patienten erwartet eine ausgezeichnet und in der Fachwelt ist er 
telefonisch und per Mail. Das langfristige sehr lange Therapie, die für die Kinder und schon längst kein Unbekannter mehr. Seit 
Ziel wäre ein engerer und vor allem die Familie sehr belastend ist. Die Kinder wenigen Wochen leitet er nun die Abteilung 
persönlicherer Kontakt, der vor allem brauchen die Nähe und Geborgenheit der der Hämatologie,  Onkologie und 
Patienten helfen soll. Dazu gehören Eltern und diese wiederum auch einmal die Stammzellentransplantation der Pädiatrie 
natürlich auch der Austausch und die Möglichkeit, sich zurückzuziehen, um Kraft und ist von der neuen Kinderklinik 
intensiven Gespräche mit den Eltern- und  Ene rg ie  zu  schöp fen .  Das  begeistert. 
vereinen.“ Einzugsgebiet von KUNO ist sehr groß. Die 

Eltern und Geschwister brauchen eine Was war Ihr erster Eindruck, als Sie hier 
Wohin führt der Weg? Wo sehen Sie die Bleibe vor Ort. Das ist sehr wichtig, auch für bei KUNO Ihren Dienst angetreten 
Zukunft bzw. wohin soll sich Ihre den Genesungsprozess der Patienten. haben?
Abteilung entwickeln? Und wenn die Pläne auch nur annähernd „Eine sehr schöne, helle, großzügige und 
„Wir wollen es schaffen, dass wir nicht nur der Wirklichkeit entsprechen, wird das vor allem kindgerechte Klinik, die höchstes 
ein, sondern das onkologische Zentrum Elternhaus seinen Zweck perfekt erfüllen.“medizinisches Niveau bietet. Die ersten 
werden. Ein Zentrum, das von A bis Z alles Wochen waren sehr spannend und es ist 
bieten und leisten kann. Von der KUNO und auch das Elternhaus des sicherlich noch nicht alles perfekt. Aber 
Erstversorgung bis hin zur Transplanta-tion VKKK wurden und werden noch immer man muss sich das so vorstellen, als ob 
wollen wir in Zukunft alle Patienten aus Spenden finanziert. Hat diese man selbst ein neues Haus bezieht. Erst 
medizinisch versorgen können. Unsere Tatsache für Sie eine besondere Be-wenn man darin wohnt und sich dort 
onkologisch erfahrenen Pflegekräfte, die deutung?tagtäglich bewegt, merkt man, dass doch 
sich ständig und engagiert fortbilden, ein „Ich sehe mich dadurch in einer ganz n o c h  e i n e  S t e c k d o s e  o d e r  e i n  
starkes psychosoziales Team, die Lehr- speziellen Verantwortung. Die Menschen Fernsehanschluss fehlen. Alles muss sich 
kräfte, und die Musik- und Spielt- haben sich hier eine eigene Klinik gebaut! erst einmal einspielen.“ 
herapeuten komplettieren unsere onkolo- Damit sind Wünsche und Hoffnungen 
gische Kompetenz. Darüber hinaus sollen verbunden, die man natürlich erfüllen will. Die Kinder-Uni-Klinik in Regensburg ist 
aus Regensburg innovative Therapie- Diesen Anforderungen stellen wir uns, zwar eine Klinik, aber an zwei  
konzepte kommen, die man mit Regens- auch wenn es nicht immer einfach ist und verschiedenen Standorten. Da ist die 
burg verbinden wird. Kurz und gut: „Made in sein wird. Unsere Aufgabe ist es, diese von den Barmherzigen Brüdern 
Regensburg!“ Kinderklinik als kleines Zahnrad in ein 

Der Neue!
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Vor wenigen Wochen wurde der 
Neubau für die Klinik und Poliklinik für 
Kinder- und Jugendmedizin am 
Universitätsklinikum Regensburg 
(UKR) offiziell eröffnet. 

Helle Gänge und warme Farben begleiten 
durch die Behandlungsräume und 
Patientenzimmer, in einer Küche können 
die Kinder gemeinsam essen, in der Mitte 
steht ein Baum mit einem großen Nest: So 
behütet wie junge Vögel in ihrem Nest 
sollen sich künftig auch die Kinder und 
Jugendlichen mit ihren Familien bei ihrem 
Besuch und Aufenthalt in der Regens-
burger Pädiatrie fühlen. „Familien sind 
durch die schwere Erkrankung eines 
Kindes bereits stark belastet. Mit der 

Eröffnung des Neubaus 
der Klinik und Poliklinik  Betten arbeiten seit Januar Ärzte, krankungen zum Beispiel bei Organ-für Kinder- und Jugend- Kinderkrankenschwestern und –pfleger, versagen und onkologisch-hämato-medizin des Universitäts- Physio-, Spiel- und Musiktherapeuten und logischen Erkrankungen, nach Poly-klinikums Regensburg Lehrer zusammen. Im ersten Oberge- trauma oder schweren chirurgischen können schwerstkranke schoss liegen die Stationen 84 und 85, in Eingriffen sowie nach Lebertrans-Kinder nun auf höchstem denen schwerpunktmäßig Kinder mit plantation. Im Keller, der untersten Ebene, Niveau und heimatnah Erkrankungen der Leber und Gallenwege sind die Technik und Lagerräume medizinisch versorgt und bei Lebertransplantation sowie untergebracht. w e r d e n “ ,  e r l ä u t e r t  anderen Organ-Ersatztherapien betreut Professor Dr. Michael Melter, Direktor der werden. Im Erdgeschoss – auf der Zentrum für Kinder-Klinik und Poliklinik für Kinder- und gleichen Höhe wie der Haupteingang und LebertransplantationenJugendmedizin. die Polikliniken der anderen Fach- Noch vor der Eröffnung des Neubaus hat 

abteilungen am UKR – befinden sich die sich die im Jahr 2007 gegründete Klinik Auch die Präsidentin des Bayerischen Poliklinik und die pädiatrische und und Poliklinik für Kinder- und Jugend-Landtags, Barbara Stamm, gratulierte zu onkologische Tagesklinik mit 12 Plätzen. medizin in Regensburg bereits einen dem gelungenen und funktionalen Neu- Namen als größtes Zentrum für Kinder-bau: „In diesem Projekt verwirklichen sich Das erste Untergeschoss, das wegen der Lebertransplantationen in Süddeutsch-staatliche Verantwortung, private Eigen- Hanglage hier ebenerdig ist,  teilen sich land gemacht. In zwei Jahren wurden initiative, intelligente Versorgungsstruk- die Stationen 81 (Intensivstation), 82 bereits fast dreißig Lebertransplan-turen, Innovation und Kreativität sowie (Knochenmarkstransplantation) und 83 tationen bei Kindern jeden Alters, auch regionaler Bürgersinn in einmaliger (Kinderonkologie). Die Ärzte und das Säuglingen und Neugeborenen durch-Weise“. Pflegeteam in diesen technisch hoch geführt. Um die Expertise des ärztlichen 
ausgerüsteten Stationen versorgen und pflegerischen Teams zu nutzen und Maximale Medizin auf vier Ebenen Säuglinge, Kinder und Jugendliche mit diese hoch spezialisierten Eingriffe schon Im neuen Pädiatrie-Bau mit insgesamt 52 schweren und lebensbedrohlichen Er- vor Fertigstellung des KUNO-Neubaus 

durchführen zu können, wurde in der Klinik 
für Innere Medizin I eine vorläufige 
Pflegestation und auf der chirurgisch-
anästhesiologischen Intensivstation ein 
Kinderintensivbereich eingerichtet, die 
jetzt in den Neubau umziehen.

Ostbayern hat „seine“ Kinderklinik 
gebaut
KUNO, die groß angelegte Sammelaktion 
für die KinderUNiklinik Ostbayern, ist seit 
ihrem Start im Frühjahr 2004 eine 
deutschlandweit einmalige Erfolgs-
geschichte: Die ostbayerischen Bürger 
haben durch ihre zahlreichen, fantasie-
vollen und engagierten Spendenaktionen 
den Bau einer Kinder-Universtiätsklinik 
„auf zwei Beinen“ möglich gemacht. Bis 
heute wurden etwa 10 Millionen Euro in 
Bar- und Sachspenden für den Bau 
gesammelt.

Quelle: UKR / Cordula Heinrich
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Neubau der KUNO Klinik eröffnet

Die Band Donikkl und Kinder der Bischof-Manfred-Müller Schule begeisterten mit ihren Auftritten 
bei der Veranstaltung

Der KUNO-Neubau am Universitätsklinikum Regensburg

Damit sind Wünsche und Hoffnungen 
verbunden, die man natürlich erfüllen will. 
Diesen Anforderungen stellen wir uns, 
auch wenn es nicht immer einfach ist und 
sein wird. Unsere Aufgabe ist es, diese 
Kinderklinik als kleines Zahnrad in ein 
bestehendes großes und funktionieren-
des Uhrenwerk einzubauen. Das erfordert 
Rücksichtnahme auf beiden Seiten und 
eine große Verantwortung. Dieser sind wir 
uns durchaus bewusst.“

Unser Gespräch lässt erahnen, dass es 
für einen „privaten“ Professor wenig 
Zeit gibt. Aber es gibt ihn doch, oder?
„Ja – und der ist 45 Jahre jung und Vater 
zweier Kinder, 7 und 11 Jahre alt. Und 
wenn es die Zeit erlaubt, dann fahre ich Ski 
oder segle Katamaran, wandere, 
versuche zu musizieren und interessiere 
mich für Kunst. Insbesondere für die 
regionalen Künstler!“

Alle Achtung Herr Professor und 
herzlichen Dank für ihre kostbare Zeit!

Professor Corbacioglu wurde für den VKKK 
interviewt von  Petra Stikel

Benefizveranstaltung
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Die Künstler:

W.E.D. Lisa Wahland & 
R.Eisenhauer

Steffi Denk & flexible 
friends

Trio Sixt, Granzer & Hien

 

Trio Elf

The FOLK Projekt

Helmut Nieberle &
 Cordes Sauvage

Markus Engstätter & strings

24indigo

s

Clowntheater Spectaculum

Schnee, Schnee, Schnee. Die dick ein- sorgen die drei Musiker von 24 Indigo, die 
gepackten Besucher der Benefizgala unprätentiös und mit „total abgechecktem 
Sonnennacht ackerten sich jedoch gerne Outf i t “ ,  wie Zrenner-Wolkenstein 
durch sibirische Verhältnisse bis zum bemerkt, das Publikum be-geistern. 
Velodrom vor. Die Spendengala zuguns- Sängerin Rebekka Bösl beein-druckte mit 
ten des Vereins zur Förderung krebs- ihrem quietscheenten-gelben Sixties-
kranker und körperbehinderter Kinder Party-Kleid und sorgte mit einem 
Ostbayern (VKKK) ist mit beinahe 700 sympathischen Versprecher für den 
Gästen restlos ausverkauft. Running Gag des Abends: sie fordert das 

Publikum auf, zur Abwechslung doch mal 
Acht Bands teilten sich die Bühne. Eine Zrenner-Wolkenstein „zu applausen“. 
wunderbare Gelegenheit, sich einen Was dieses denn auch unter herzhaftem 
Überblick über die hiesige Musikszene zu Gelächter augenblicklich tat.
verschaffen. Organisator Uli Zrenner-
Wolkenstein und seine Frau Anastasia Bevor Gerwin Eisenhauer seine Drum'n' 
haben eine interessante Mischung aus Bass-Rhythmen virtuos in einen Jazz-
namhaften Regensburger Künstlern kontext einbettet und das Trio Elf zum 
zusammengestellt. Wobei illustre Gäste Abschluss eine faszinierende Version des 
nicht fehlen durften. Kra f twerk-  K lass ikers  „Mensch-

Maschine“ darbietet, füllt Ulli Zrenner-
Die arrivierte Münchner Jazzsängerin Wolkenstein im Beisein der vier Haupt-
Lisa Wahlandt plauderte nonchalant über sponsoren einen übergroßen Scheck aus: 
die Liebessehnsüchte eines langjährigen Vorbehaltlich einer genauen Berech-nung 
Tourneelebens. Rüdiger Eisenhauer, der der  Vorverkau fser löse  und  der  
sie auf der Gitarre begleitet, hatte die Auszählung der Spendenbox vermerkte 
schöne Idee, dem verstorbenen Michael er eine 29 000 auf dem Spendenscheck. 
Jackson mit einer rauchigen Jazzversion VKKK-Vorsitzender Professor Franz-
von „Billy Jean“ die Ehre zu erweisen. Josef Helmig nahm die Gabe freudig 

entgegen. Das Geld fließt in den Bau 
Einem anderen früh Dahingeschiedenen eines neuen Elternhauses nahe beim  
widmeten die Gypsy-Swinger von Cordes Uniklinikum Regensburg.      F.Filkorn, MZ
Sauvages ihren Auftritt. Der „Jahrhun-
dertjazzer“ Django Reinhardt, so Band- „Manchmal ist es so, dass sich negative 
leader Helmut Nieberle, hätte an diesem Erfahrungen im Nachhinein auf irgend-
Tag seinen hundertsten Geburtstag ge- eine Weise positiv auswirken. Es kommt 
feiert. Welch Zufall, auch Steffi Denk hat auch vor, dass einem der Schreck so in 
heute ihren Ehrentag. Angeleitet von die Glieder fährt, dass Lebenseinstell-
Zrenner-Wolkenstein überraschte das ungen sich ändern, Prämissen anders 
Publikum die Rhythm&Blues-Röhre mit gesetzt werden und, wenn sich heraus-
einem Geburtstagsständchen, dazu stellt, dass es bei dem einmaligen kurzen 
regnet es Rosenblätter vom Bühnen- Schrecken bleibt, der plötzliche und 
himmel. Nicht weniger ergreifend: der enorm starke Drang entsteht, denen, die 
Beitrag, den das siebenköpfige Streicher- wirklich und über längeren Zeitraum 
ensemble zu Markus Engelstädters Inter- betroffen sind, so zu helfen, wie es einem 
pretationen bekannter Pop-Hits wie Lionel nur irgend möglich ist.“ 
Ritchies „Hello“ liefert. Eva Sixt stand im  Anastasia und Ulli Zrenner-Wolkenstein
eleganten schwarzen Hosen-anzug auf 
der Bühne. Ihr neues Trio Sixt, Granzer Nur so ist die Entstehung eines Projektes 
und Hien sorgte mit poetischen Chansons wie der SonnenNacht zu erklären. Mit 
für gediegene Rotweinatmos-sphäre. einer Ahnung, wie wichtig es für ein Kind 
Ausgelassen ist die Stimmung hinter den ist, im Falle einer Krebserkrankung die 
Kulissen: „Backstage geht's ganz schön bestmögliche medizinische und soziale 
zu“ verrät Conférencier Zrenner- Versorgung zu erfahren, wandten diese 
W o l k e n s t e i n ,  d e r  s i c h  s e l b s t  beiden sich an die besten und bekanntes-
zwischendurch am „leckeren Orphée- ten Künstler der Stadt.  Mit der grandiosen 
Buffett“ labt. und beispielhaften Unter-stützung der 

Künstler kamen so 29 000 € zusammen.
Dem Folk Project um Gitarrist Yankee 
Meier diente an diesem Abend jedoch Bob Die Vorstandschaft des VKKK bedankt 
Dylan als Inspirationsquelle. Irmi Haagers sich im Namen der betroffenen Familien!
ausdrucksstarke Stimme gab „It's All Over 
Now, Baby Blue“ genau die richtige 
Portion Folk mit. Für einen Höhepunkt 

Anastasia Wolkenstein und Uli Zrenner Wolkenstein
Foto: Fred Filkorn, MZ



Vor wenigen Wochen wurde der 
Neubau für die Klinik und Poliklinik für 
Kinder- und Jugendmedizin am 
Universitätsklinikum Regensburg 
(UKR) offiziell eröffnet. 

Helle Gänge und warme Farben begleiten 
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behütet wie junge Vögel in ihrem Nest 
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Jugendlichen mit ihren Familien bei ihrem 
Besuch und Aufenthalt in der Regens-
burger Pädiatrie fühlen. „Familien sind 
durch die schwere Erkrankung eines 
Kindes bereits stark belastet. Mit der 

Eröffnung des Neubaus 
der Klinik und Poliklinik  Betten arbeiten seit Januar Ärzte, krankungen zum Beispiel bei Organ-für Kinder- und Jugend- Kinderkrankenschwestern und –pfleger, versagen und onkologisch-hämato-medizin des Universitäts- Physio-, Spiel- und Musiktherapeuten und logischen Erkrankungen, nach Poly-klinikums Regensburg Lehrer zusammen. Im ersten Oberge- trauma oder schweren chirurgischen können schwerstkranke schoss liegen die Stationen 84 und 85, in Eingriffen sowie nach Lebertrans-Kinder nun auf höchstem denen schwerpunktmäßig Kinder mit plantation. Im Keller, der untersten Ebene, Niveau und heimatnah Erkrankungen der Leber und Gallenwege sind die Technik und Lagerräume medizinisch versorgt und bei Lebertransplantation sowie untergebracht. w e r d e n “ ,  e r l ä u t e r t  anderen Organ-Ersatztherapien betreut Professor Dr. Michael Melter, Direktor der werden. Im Erdgeschoss – auf der Zentrum für Kinder-Klinik und Poliklinik für Kinder- und gleichen Höhe wie der Haupteingang und LebertransplantationenJugendmedizin. die Polikliniken der anderen Fach- Noch vor der Eröffnung des Neubaus hat 

abteilungen am UKR – befinden sich die sich die im Jahr 2007 gegründete Klinik Auch die Präsidentin des Bayerischen Poliklinik und die pädiatrische und und Poliklinik für Kinder- und Jugend-Landtags, Barbara Stamm, gratulierte zu onkologische Tagesklinik mit 12 Plätzen. medizin in Regensburg bereits einen dem gelungenen und funktionalen Neu- Namen als größtes Zentrum für Kinder-bau: „In diesem Projekt verwirklichen sich Das erste Untergeschoss, das wegen der Lebertransplantationen in Süddeutsch-staatliche Verantwortung, private Eigen- Hanglage hier ebenerdig ist,  teilen sich land gemacht. In zwei Jahren wurden initiative, intelligente Versorgungsstruk- die Stationen 81 (Intensivstation), 82 bereits fast dreißig Lebertransplan-turen, Innovation und Kreativität sowie (Knochenmarkstransplantation) und 83 tationen bei Kindern jeden Alters, auch regionaler Bürgersinn in einmaliger (Kinderonkologie). Die Ärzte und das Säuglingen und Neugeborenen durch-Weise“. Pflegeteam in diesen technisch hoch geführt. Um die Expertise des ärztlichen 
ausgerüsteten Stationen versorgen und pflegerischen Teams zu nutzen und Maximale Medizin auf vier Ebenen Säuglinge, Kinder und Jugendliche mit diese hoch spezialisierten Eingriffe schon Im neuen Pädiatrie-Bau mit insgesamt 52 schweren und lebensbedrohlichen Er- vor Fertigstellung des KUNO-Neubaus 

durchführen zu können, wurde in der Klinik 
für Innere Medizin I eine vorläufige 
Pflegestation und auf der chirurgisch-
anästhesiologischen Intensivstation ein 
Kinderintensivbereich eingerichtet, die 
jetzt in den Neubau umziehen.

Ostbayern hat „seine“ Kinderklinik 
gebaut
KUNO, die groß angelegte Sammelaktion 
für die KinderUNiklinik Ostbayern, ist seit 
ihrem Start im Frühjahr 2004 eine 
deutschlandweit einmalige Erfolgs-
geschichte: Die ostbayerischen Bürger 
haben durch ihre zahlreichen, fantasie-
vollen und engagierten Spendenaktionen 
den Bau einer Kinder-Universtiätsklinik 
„auf zwei Beinen“ möglich gemacht. Bis 
heute wurden etwa 10 Millionen Euro in 
Bar- und Sachspenden für den Bau 
gesammelt.

Quelle: UKR / Cordula Heinrich
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Neubau der KUNO Klinik eröffnet

Die Band Donikkl und Kinder der Bischof-Manfred-Müller Schule begeisterten mit ihren Auftritten 
bei der Veranstaltung

Der KUNO-Neubau am Universitätsklinikum Regensburg

Damit sind Wünsche und Hoffnungen 
verbunden, die man natürlich erfüllen will. 
Diesen Anforderungen stellen wir uns, 
auch wenn es nicht immer einfach ist und 
sein wird. Unsere Aufgabe ist es, diese 
Kinderklinik als kleines Zahnrad in ein 
bestehendes großes und funktionieren-
des Uhrenwerk einzubauen. Das erfordert 
Rücksichtnahme auf beiden Seiten und 
eine große Verantwortung. Dieser sind wir 
uns durchaus bewusst.“

Unser Gespräch lässt erahnen, dass es 
für einen „privaten“ Professor wenig 
Zeit gibt. Aber es gibt ihn doch, oder?
„Ja – und der ist 45 Jahre jung und Vater 
zweier Kinder, 7 und 11 Jahre alt. Und 
wenn es die Zeit erlaubt, dann fahre ich Ski 
oder segle Katamaran, wandere, 
versuche zu musizieren und interessiere 
mich für Kunst. Insbesondere für die 
regionalen Künstler!“

Alle Achtung Herr Professor und 
herzlichen Dank für ihre kostbare Zeit!

Professor Corbacioglu wurde für den VKKK 
interviewt von  Petra Stikel

Benefizveranstaltung
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Die Künstler:

W.E.D. Lisa Wahland & 
R.Eisenhauer

Steffi Denk & flexible 
friends

Trio Sixt, Granzer & Hien

 

Trio Elf
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24indigo
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es besonders spannend, als der große lag das Grundstück noch unberührt von 
Kran die Panoramascheiben für die Baggern und Baumaschinen im Schnee. 
Elternappartements einhob. Auch den Schnee und winterliche Temperaturen gab 
Eingang ins künftige Elternhaus kann man es in diesem Jahr lange und reichlich,- wie 
schon erkennen. haben alle die milderen Temperaturen 

herbeigesehnt. Jetzt geht es mit Voll-
dampf weiter: die Fenster werden ein-
gebaut, die Heizung installiert; alle 
Gewerke sind mit Hochdruck bei der Arbeit 
um das Elternhaus so schnell wie möglich 
fertigzustellen. 

Erinnern Sie sich an den ersten Lageplan, Die Kinder schauen vom KUNO Gebäude 
vom neuen Elternhaus? Tief verschneit aus den Bauarbeiten zu. Letzte Woche war 

neues Elternhaus
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Wer will fleißige Handwerker sehn? - März 2010 am Neubau

Simone Müller
* 15.05.1996
+ 17.12.2009

In liebevoller Erinnerung an

Thomas Hart
* 14.10.1988
+ 28.01.2010

Inszenierung und Ausstattung:  Caroline In Bethlehem ist Nacht. Im Stall stehen zur Generalprobe eingeladen und freuten uns 
Ghanipour, Musikalische Mitarbeit:  Maxi- Ox und Esel. Ox ist hungrig. Doch er sehr als Erste das Stück gesehen zu haben. 
milian Enderle, Darsteller:  Markus Hamele findet in seiner mit Stroh gefüllten 
und Julius Forster* (Mitglied des Theater Futterkrippe ein Kind. Das Kind schreit. Vielen herzlichen Dank für das Sponsoring Jugend Clubs*)

Von den Eltern weit und breit keine ans Theater Regensburg, die REWAG und 
Spur. Der hungrige Ox will das Kind Rotaplan Offset Kammann Druck GmbH!
loswerden, denn wer will schon fressen, 
wenn etwas in der Krippe liegt, das da 
nicht hingehört. Ox beauftragt Esel, das 
Kind wegzuschaffen. Der Esel, 
verunsichert, zumal er das Kind auch 
nicht hineingelegt hat, vermutet hier ein 
besonderes Kind. Doch wie umsorgt 
man ein hilfloses Wesen, vor allem 
wenn man es mit einem so miss-
gelaunten Stallgenossen wie dem Ox 
zu tun hat? Wer trägt jetzt die 
Verantwortung? 

Erzählt wird eine Art Weihnachts-
geschichte aus der Sicht der beiden 
Stallbewohner, über deren hoch-
komischen Spagat zwischen Eigen-
sinn und Verantwortung. Ein witziges 
Vergnügen für alle Generationen von 
Groß bis Klein.
Am 5.12.09 feierte dieses Stück im 
Regensburger Velodrom Premiere. 
Wir VKKK´ler wurden einen Tag vorher 

Familienaktionen
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   Ox uns Esel - 
   eine Einladung ins Stadttheater Regensburg

Das Courtyard by Marriott Hotel Kleckerei...“ Das Kinderlied bringt es auf 
Regensburg engagiert sich seit vielen den Punkt. Kinder lieben es, Teig zu 
Jahren für gemeinnützige Arbeit mit kneten und zu naschen, Plätzchen 
dem Regensburger VKKK und hat auch auszustechen und den Weg zum fertigen 
dieses Jahr wieder Kinder sowie deren Gebäck zu beobachten. Aus diesem 
Familien zum weihnachtlichen Leb- Grund hat das  Courtyard by Marriott Hotel 
kuchenhaus basteln eingeladen. Regensburg in diesem Jahr die Kinder des 

Regensburger VKKK zu weihnachtlichem 
Lebkuchenhaus basteln eingeladen.

Liebevoll beschäftigten sich die Mit-
arbeiter des Hotels mit den Kindern, die 
ihre individuellen Kunstwerke am Ende 
auch mit nach Hause nehmen durften. Die 
Familien hatten großen Spaß beim Basteln 
und jedes Kind zeigte voller Stolz sein 
kleines Meisterwerk. 

Gudrun Fischer, Vorstandsmitglied und 
Schriftführerin des VKKK dankte den 
Mitarbeitern des Courtyard by Mariott 
Hotel für die tolle Unterstützung. Der Regensburg, 29. November 2009: „In der 
Nachmittag hat allen sehr gut gefallen.Weihnachtsbäckerei gibt's so manche 

Leckerei – zwischen Mehl und Milch macht 
so mancher Knilch eine riesen-große 

In der Weihnachtsbäckerei des Courtyard by Marriott 
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Botschafter Joachim Wolbergs über-

sagte der Bürgermeister den kleinen redet „Hermes“ zu einer Weihnachts-
Künstlern seinen Dank. überraschung und sein Engel bringt 

100 Päckchen für krebskranke Kinder. 
Ganz besonders lobte er Julia S., deren 
Zeichnung Wolbergs als Vorlage für Bürgermeister Joachim Wolbergs, der vor 
mehrere hundert Weihnachtskarten ge-einigen Wochen zum Botschafter des 
wählt hatte. „Mir hat deine Zeichnung VKKK ernannt wurde und diesen Titel, wie 
besonders gut gefallen, weil ich das er beim Elternhaus in der Wilhelmstraße 
Thema Krebs und Krankheit in den betonte, „mit Stolz“ trage, hatte für dieses 
Vordergrund meiner Karte stellen wollte, Weihnachten einen Geschenke-Coup 
und dies ist dir sehr gut gelungen“, lobte organisiert: Er überredete den Leiter der 
Wolbergs die 16-Jährige. Der VKKK-Hermes Logistik Gruppe Regensburg, 
Botschafter verteilte die Hermes-Josef Brunner, Päckchen für die Kinder auf 
Geschenke und Präsente des Pustet-der onkologischen Station der Hed-
Verlags und entlockte einigen kranken wigsklinik zu schnüren. 100 Päckchen, 
Kindern ein kleines Lächeln.gepackt von Hermes-Mitarbeitern, ge-
Schließlich gab er noch eine Weihnachts-sponsert von der Geschäftsführung und 
geschichte zum Besten, über die alle gefüllt mit Spielzeug, konnte der VKKK-
herzlich lachen konnten.Botschafter Wolbergs von Hermes-Chef 

Josef Brunner entgegennehmen und dem 
Der Nachmittag endete schließlich mit Vorsitzenden des VKKK, Professor Dr. 
Weihnachtsliedern, die auf der Station Franz-Josef Helmig, übergeben.
adventliche Stimmung verbreiteten.

Für den VKKK zu arbeiten, erfülle ihn mit 
VON ANGELIKA LUKESCH,MZ

großer Freude, betonte der Bürger-
meister. Dem Hermes-Chef Josef Brunner 
dankte er für dessen spontane Hilfsbereit-
schaft. Professor Helmig selbst dankte für 
die vielen Gaben, die der Bürgermeister im 
Anschluss an den Pressetermin 
persönlich auf die onkologische Station  
der Hedwigsklinik brachte. Gleichzeitig 
wollte der Bürgermeister den kleinen 
Patienten Dank abstatten: Sie hatten ihm 
die Vorlage für seine diesjährige Weih-
nachtskarte gemalt. Wolbergs wurde bei 
seinem Besuch auf der Onkologie auch 
von einem waschechten Engel begleitet: 
Melanie Brunner, Tochter des Hermes-
Chefs, kam im weißen Kleid, mit Flügeln 
auf dem Rücken. In der Klinik St. Hedwig 
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Advent auf Station mit Bürgermeister Wolbergs und Engel Mel anie

Bürgermeister Joachim Wolbergs und Engel Melanie Brunner                                     Foto: Ferstl

Julia S. erhält von Engel Melanie und BGM 
Wolbergs ihr Dankeschön Geschenk    
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Erlebnis Bericht von Verena Leger: diesem Tag eine VIP-Lounge zu Ver- Münchner Löwen. Ein spannendes Spiel. 
fügung gestellt. Damit hatten wir natürlich Bei jedem Tor und sonstigen Aktionen 

Schon immer wollte ich einmal die Allianz- nicht gerechnet. Als wir dort ankamen flippte die Menge aus und es wurde 
Arena sehn. Am 29. November hat sich wurden wir herzlich mit einem leckeren getrommelt und geklatscht. Während 
mein Wunsch endlich erfüllt. Ich habe mir Essen begrüßt. Wir hatten ein sehr dessen wurden wir mit allen möglichen 
den letzten Platz ergattert! schönes Zimmer und der Catering- Leckereien verköstigt. Bis zuletzt war es 

Service konnte uns jeden Wunsch von den ein aufregendes Spiel. Auf Bildschirmen 
Wir trafen uns früh am Morgen um elf Uhr Augen ablesen. wurde uns der Spielstand angezeigt. 2:2, 
vorm Elternhaus. Natürlich waren wir alle Von dort aus konnten wir hinaus ins das war knapp. 
schon sehr gespannt. Zuerst wurde noch Stadion gehen. Der Anblick war über-
ein Gruppenfoto geschossen, dann gings wältigend. Ich stand ganz oben und sah 
endlich los. Mit vollem Karacho brausten auf das Stadion hinunter. Die Arena war 
wir über die Autobahn und nach einer etwa riesig und die meisten Zuschauer waren 
einstündigen Fahrt waren wir schon da. auch schon da. Es wurde schon jetzt 
Da es etwas Probleme mit den Park- gejohlt und gesungen. Wir hatten noch 
plätzen gab, fuhren wir ein paar Mal im eine halbe Stunde Zeit, dann ging es 
Kreis, doch so konnten wir die Allianz- endlich los. Aufgeregt setzten wir uns alle 
Arena von allen Seiten betrachten. Als wir auf unsere Plätze. Gegen die Kälte 
ausstiegen wurde wild mit den Foto- wurden wir mit schön warmen Decken 
apparaten geklickt. versorgt und wer dann immer noch fror, 

konnte das ganze Spektakel auch drinnen 
Dann gings weiter ins Innere der Arena. genießen. 
Dort war alles sehr stilvoll eingerichtet. Wir 
fuhren mit der Rolltreppe an jeder Menge Dann ertönte der Anpfiff. Durch das Danach bekamen wir noch einmal etwas 
Etagen vorbei, bis wir endlich ganz oben Singen und Zurufen der Anderen, wurden zu Essen. Zum Schluss wurden wir wieder 
angekommen waren. Dort erwartete uns wir mitgerissen und feuerten die Spieler herzlich verabschiedet und uns wurde 
eine Überraschung. Nur für uns wurde an an. Fortuna-Düsseldorf gegen die noch ein Adventskalender der Münchner 

Löwen geschenkt. Leider mussten wir uns 
jetzt wieder auf den Heimweg machen, 
doch davor erhaschten wir noch ein paar 
Blicke in den Löwen-Shop. Dann gings 
aber wirklich ab nach Hause. Als wir zum 
Auto gingen, drehten wir uns noch einmal 
um und sahen, dass die Arena in dem Blau 
der Löwen leuchtete. Noch ein, zwei Fotos 
wurden geschossen und schon brausten 
wir wieder über die Autobahn davon.

Danke an alle, die mir meinen Wunsch 
ermöglicht haben und ich freue mich, 
wenn ich wieder einmal dabei sein darf. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Rückerl von der Firma Fujitsu, der erneut 
11 Fußballfans als VIP in die Allianz Arena 
eingeladen hat.

Herzenswünsche
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Als VIP in die Allianz Arena

Ich wünsche mir ein rotes Feuerwehrauto des Vereins so wichtig. Der kleine Noell hat das Schlimmste schon 
vom Christkind“, ruft der kleine Noell und ü b e r s t a n d e n ,  u n d  a u c h  s e i n e  
strahlt wie ein Honigkuchen-Pferd. Er sitzt Musikpädagogin Scherübl:  Kinder sind Geschwister, die oft sehr unter der 
auf einem Spielzeug-Traktor und hat nur manchmal einfach glücklich, wenn sie Krankheit leiden, weil die Mama nicht 
ganz kurz angehalten, bevor er wieder wie nach den Strapazen der Chemo-Therapie mehr so oft da ist und auch der Papa oft 
wild den Gang der Kinderkrebs-Station in einfach auf eine Trommel schlagen sehr traurig ist. 
der Regensburger Hedwigsklinik auf und können, Musik heilt auch Kinderseelen. 
ab braust. Da lächelt seine Mama kurz, so „Viele Kinder sagen später: Das Trom- „Ich wünsche mir auch, dass der Krebs 
als wäre es ein ganz normaler Nachmittag meln mit dir hier auf Station war so schön“, bald vorbei geht“, sagt der kleine Noell 
wie jeder andere und als wäre sie noch wie sagt die Musikpädagogin, „an die dann mit funkelnden Augen – und das rührt 
immer, die kleine, heile Familienwelt der schlimmen Dinge erinnern sie sich nicht nur seine Mama. 
Schwedlers. manchmal  gar nicht mehr so sehr“. Weihnachten wird heuer sicher etwas 

ganz besonders für die Schwedlers …  
Doch seit August 2009 ist bei der Familie Auch Kollegin Christiane Schirmbeck Noell (5): „Ich wünsche mir, endlich 
alles ganz anders. Noell hat Leukämie. bestätigt das; sie betreibt die Kranken- gesund zu werden“  

von Christian EcklUnd er jetzt auch noch so fröhlich auf schule an der Hedwigsklinik. „Die Kinder 
seinem Traktor herum saust, seine wollen einfach Normalität in dieser 
Blutwerte, sagen die Ärzte, sind heute schweren Zeit“, sagt die Lehrerin. 
nicht so gut  wie sie sein sollen. 

„Wir saßen auf gepackten Koffern und 
wollten, wie jedes Jahr, nach Kroation in 
den Urlaub fahren“, erzählt Noells Mutter 
vom Beginn der Krankheit. Der Kleine ist 
aufgeweckt, kämpft gern wie ein kleiner 
Karate-Kämpfer – an jenem Sommertag 
aber fallen seiner Mutter schlimme, 
seltsam aussehende blaue Flecken auf. 
Sie geht zum Arzt – und alles geht ganz 
schnell: Noell kommt sofort ins Kranken-
haus, für seine Mama, den Papa und die 
drei Geschwister (13, 7 und 2) bricht eine 
Welt zusammen. Wie viele Eltern 
konzentrierten sich die Schwedlers ab 
diesem Zeitpunkt voll und ganz auf ihr 
krankes Kind. 

Irmi Scherübl ist Musikpädagogin und 
Erzieherin beim VKKK und arbeitet seit 
vielen Jahren auf der Kinderkrebsstation. 
„Viele Eltern machen sich Sorgen, ob sie 
etwas falsch gemacht haben, ob sie etwas 
zu tun versäumt oder etwas unterlassen 
haben was die Erkrankung ausgelöst 
haben könnte. Dabei kann man gar nichts 
tun und kann vor allem auch gar nichts 
dafür“, erzählt die Erzieherin, deren Sohn, 
damals neunjährig, selbst an Krebs 
erkrankt war. „Oft helfen die Kinder ihren 
Eltern, weil sie im Moment leben, es 
genießen wenn es ihnen im Augenblick gut 
geht und nicht schon wieder an die 
nächste Chemotherapie denken“, sagt 
Frau Scherübl. 

Prof. Dr. Franz-Josef Helmig war jahre-
lang Leiter der Kinderchirurgie am 
Klinikum St. Hedwig, heute ist er Vor-
sitzender des Vereins für krebskranke und 
körperbehinderte Kinder (VKKK). Er weiß: 
„Die Heilungsraten bei Kindern mit Krebs 
liegt bei 80 Prozent“. Doch die Strapaze 
der Behandlung ist für viele Kinder sehr, 
sehr schlimm – für viele Eltern aber schier 
unerträglich. Genau deshalb ist die Arbeit 
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Auf der Krebsstation der Klinik St. Hedwig ist Weihnachten ein Fest der 
Hoffnung – auch für Noell (5)
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REGENSBURG
Am Internationalen Kinder-
krebstag, dem 15. Februar, 
sind jedes Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen krebskran-
ken Kindern und ihren Ange-
hörigen gewidmet. Auch in 
Regensburg lud der Verein 
zur Förderung krebskranker 
und körperbehinderter Kin-
der Ostbayern e.V. (VKKK) 
Kinder mit ihren Familien ins 
Kino und zum Essen ein. 

halt gestärkt. Bürgermeister Wolbergs maxx sichtlich Spaß. Der Sechstklässler ist Nach und nach trudelten mehr als 80 
konnte dem nur zustimmen: „Eine inzwischen von seiner Erkrankung an Kinder und Erwachsene ein, die erst im 
Krebsdiagnose bedeutet für die Betroffe- Lymphdrüsenkrebs geheilt und konnte Cinemaxx an der Friedensstraße den Film 
nen erstmal Endzeitstimmung.“ Auch für dank dem VKKK seinen Geburtstag „Alvin und die Chipmunks 2“ sahen und 
die Geschwister sei mit der neuen Situation unbeschwert im Kreise der Familie feiern. anschließend in Mc Donald's - Filialien 
eine enorme Belastung verbun-den. Neben Daniel feierte auch Benedikt seinen einen Imbiss spendiert bekamen. Hinter 
Deshalb sei diese Form der Unterstützung Geburtstag.der wohltätigen Aktion steht Nadine 
genauso wichtig wie die medizinische Bürgermeister Wolbergs gratulierte Guggenberger vom VKKK. Andreas 
Behandlung. Wichtig ist Wolbergs auch, herzlich und überraschte beide mit einem Wagner, Betreiber des Cinemaxx, 
dass Krebs in der Gesellschaft kein Geschenk.sponserte die Veranstaltung zusammen 
„Tabuthema“ mehr sein darf. Eine mit dem Chef von McDonald's Regens- Nina Götten, Viola Kiel , Sebastian Heinrich, MZ „Riesenhochachtung“ habe er vor burg, Frank Mosher. Bürgermeister 
Guggenbergers  Engagement, die ihre Joachim Wolbergs, seines Zeichens Ein herzliches Dankeschön an alle Freizeit dem Wohl der Kinder widmet. VKKK-Botschafter, war der Dritte im  Sponsoren und Helfer, die zum perfekten Seinen Posten als Botschafter vertritt er mit Sponsorenbund. Guggenberger unter- Gelingen dieser Aktion beigetragen haben! Stolz: „Familien, die Schicksals-schläge strich, wie wichtig so eine Veranstaltung für Vielen Dank auch an Fr. Ebenhöch aus erlebt haben, sollen mit Gleich-gesinnten betroffene Familien ist. Zum einen dem Büro von Bürgermeister Wolbergs für einen schönen Nachmittag verbringen“. ermögliche man damit einen Kinobesuch, die super Koordination!Dafür lohne es sich, sich einzusetzen. der sonst aus finanziellen Gründen häufig 

Nadine Guggenberger„einfach nicht drin“ sei, zum anderen werde 
Der zwölfjährige Daniel hatte im Cine-dadurch der familiäre Zusammen-

Aktion  zum  Internationalen  Kinderkrebstag

Der VKKK Ostbayern schenkte Kindern und ihren Familien glückliche Stunden bei Popcorn und Burgern.

Nadine Guggenberger, Joachim Wolbergs, Frank Mosher (hintere Reihe, von links) lachten mit 
den Kindern im Cinemaxx um die Wette.                                                                     Foto: Klein

Vom 26. November bis 23. Dezember dann doch im Laufe des 24. beiläufig im Jahr wünschen die glücklichen Gewinner“
2009 verkaufte das VKKK-Helferteam Internet nach – und rief sofort elektrisiert 
um Vorsitzenden Prof. Dr. Franz-Josef nach seiner Frau und sendete eine Email Und so wurde die Globus-Losaktion für 
Helmig 35.000 Lose im Globus-Waren- an den VKKK:. Familie Prechtl und den VKKK ein großer 
haus in Neutraubling. Erfolg. Da Harald und Marile Prechtl schon 

„Zu unserer Überraschung haben wir am ein Auto in der Familie haben, schenkten 
Heiligen Abend erfahren, dass wir tat- sie den neuen Ford ihrer Tochter und dem 
sächlich in der Weihnachtsverlosung den kleinen Enkelsöhnchen, die sich über 
Hauptpreis  gewonnen haben. Werden uns diese Überraschung sichtlich freuten.
am 11.01.10 nochmals melden; herzlichen 
Dank und einen guten Rutsch ins Neue Dank zu sagen gilt es allen ehren-

Unterstützung leistete dabei die Globus-
Geschäftsleitung mit zehn Haupt- und 
vielen Sofortgewinnen. Als erster Preis 
lockte ein Forst Fiesta die Loskäufer, die 
mit einem Euro je Los am VKKK-
Elternhaus “mitbauten”.  

Am Abend des 23. Dezember wurden die 
10 Hauptpreise ausgelost. 

Fünf Lose hatte das Ehepaar Prechtl beim 
Einkauf im Globus-Warenhaus am Stand 
der VKKK-Weihnachtslotterie erworben. 
Weil Harald Prechtl „normalerweise nie 
etwas“ gewinnt, war weniger die Hoffnung 
auf einen der Preise zwischen Ford Fiesta 
und elektrischer Zahnbürste der Antrieb 
zum Kauf als das soziale Engagement.

Ehefrau Marile ist seit über zehn Jahren 
Mitglied im VKKK und so war ein Loskauf 
Ehrensache. Für den Fünfer hatten die 
Prechtls auch das Los mit der Nummer 
25759 erworben, das die Glücksfee als 
Haupttreffer zog. 

Den Artikel über die Ziehung in der 
Mittelbayerischen Zeitung am heiligen 
Abend hätte das Ehepaar zwar gesehen, 
aber überblättert, erzählt Marile Prechtl, 
„denn wer rechnet denn schon mit einem 
Hauptgewinn.“ Ehemann Harald, der die 
Lose am Schreibtisch liegen hatte, sah 
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Weihnachtslotterie im mit einem Euro am VKKK-Elternhaus bauen

Prof. Helmig, Christa Guggenberger und Hans Dorfner bereit zum Loseverkaufen

BGM Heinz Kiechle verkündet das Glückslos

Marile Prechtl mit Tochter und Enkelkind, Prof. Helmig vom VKKK, Harald Prechtl und Reiner Deberitz, der 
Geschäftsführer des GLOBUS NEUTRAUBLING bei der Autoübergabe
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REGENSBURG
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Veranstaltungen krebskran-
ken Kindern und ihren Ange-
hörigen gewidmet. Auch in 
Regensburg lud der Verein 
zur Förderung krebskranker 
und körperbehinderter Kin-
der Ostbayern e.V. (VKKK) 
Kinder mit ihren Familien ins 
Kino und zum Essen ein. 
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 *Wenn auch Sie
für das „Elternhaus“ 
des VKKK spenden 

möchten: 
Kennwort „Stars“

Sparkasse Regensburg, 
 Nr. 511 046 36

BLZ 750 500 00

Mit freundlicher Unterstützung von:

Karten sind erhältlich beim Mittelbayerischen Karten-
vorverkauf im Donau-Einkaufszentrum, bei der Tourist-
Information in Regensburg, beim DB Reise büro im 
Bahnhof oder direkt unter der Ticket-Hotline:

0,14 € pro Minute, Mobilfunkpreise können abweichen

01805/30 10 70 

 

Karten im Internet auf

 

www.mittelbayerische.de/tickets  
Die Eintrittskarten kosten 19,50 Euro für Erwachsene, 
7,50 Euro für Kinder bis 14 Jahre. Der gesamte Eintritts-
preis geht ohne Abzüge direkt an das Projekt „Elternhaus“ 
des Vereins zur Förderung krebskranker und körperbehin-
derter Kinder.

Moderatoren: 
Friederike Gottschalk

 

TVA
Armin Wolf

Radio Charivari

Veranstalter:
Power Concerts in Zusammenarbeit mit dem Sportzen-
trum der Universität, dem Clowntheater Spectaculum und 
der Akrobatik-Formation „forma fortis“.

Samstag 15.05.2010
Beginn 19:30 Uhr / Einlass 18:30 Uhr

Naabtal-Duo
10 Goldene Schallplatten, 

Grand Prix der Volksmusik, 
Goldene Stimmgabel

Tom Meiler
Moderator Bayerisches 

Fernsehen: „Blickpunkt Sport“, 
„Abendschau“

Die Regensburger 
Domspatzen

einer der berühmtesten 
Knabenchöre der Welt

Hansi Dorfner
Ex-Fußball Nationalspieler, 
3-facher deutscher Meister, 

DFB-Pokalsieger

Joachim Wolbergs
Bürgermeister 

von Regensburg

Petra Glöckl

Markus Wasmeier
Ski alpin: 2-facher Olympia-

sieger, Weltmeister

Ole Bischof
Judo-Olympiasieger 2008, 

Bronze Weltmeisterschaften 2009

Alexander Resch
2-facher Rodel-Olympiasieger, 

Bronze-Medaille Vancouver 2010

Zirkuskapelle:
Luis Trinkers Höhenrausch

Fabian Borkner  und 
Wolfgang Subirge 

Radio Charivari

BENEFIZGALA
zugunsten des „Elternhauses“ des VKKK Ostbayern

Gewerbepark C40
WIRKES

unter der Zirkuskuppel
Im Theater- und Kulturzelt 

im Gewerbepark Regensburg (Nähe See)

Stars
Unter der künstlerischen Leitung von Dr. Christoph 

Kößler vom Sportzentrum der Universität Regensburg 
in Zusammenarbeit mit Dr. Marion Lenz (forma fortis) 

und Stephan Zenger (Clowntheater Spectaculum). 

.4

Hans Schaidinger
Oberbürgermeister 

von Regensburg

Petra Betz
ehemalige Bürgermeisterin; 
Stadträtin von Regensburg

Die Spendenpaten präsentieren

Rotary Clubs
Regensburg

Transmed Transport GmbH, gespendet. Jede aus der eigenen “Tasche”. 
 Regensburg “Weil wir wissen, wie wichtig es ist, dass 

kranke Kinder ihre Eltern um sich haben”, 
sagte Annemarie Gaßner, “haben wir das 
Projekt Elternhaus ausgewählt.” Prof. Dr. 
Franz-Josef Helmig nahm die Spende von 

bedürftige Personen und Organisationen. 
1000 € nahm Christa Guggenberger 
stellvertretend für den VKKK entgegen.

Kath. Frauenbund Harting
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier des 
KDFB Harting erhielt der Vorsitzende des Mit 3000 € überraschte die Geschäfts-

führung der Firma Transmed Transport 1000 € entgegen.
GmbH den VKKK Ostbayern.

Burgtheater Falkenfels
Medicus-TheraPlus, Regensburg Burgtheater Falkenfels - Theater mit Herz! 

VKKK, Prof. Dr. Franz-Josef Helmig, eine 
Spende in Höhe von 2000 € für das neue 
Elternhaus überreicht durch Christa 
Guggenberger, 2. VS des VKKK, sowie 
Schatzmeisterin des KDFB Harting. 

Mutter-Kind-Gruppe VelburgBeim “Tag der offenen Praxis” im Thera- Dieser Slogan auf der Homepage des 
Die Mitglieder der Mutter-Kind-Gruppe piezentrum Medicus TheraPlus konnten Theatervereines trifft voll ins Schwarze. 
Velburg übergaben 200 € an Josef Graf die Besucher eine Kurzmassage genießen Bereits in den vergangenen Jahren  

oder einen Rückencheck machen lassen. wurden wir immer wieder unterstützt und 
Der Erlös dieser Aktion in Höhe von 66,46 € auch heuer übergab der Vorstand im 
kam dem VKKK zugute. Rahmen einer geselligen Adventsfeier an 

Claudia Leger vom VKKK  eine großartige 
BMW-Mitarbeiter spenden Spende in Höhe von 1000 €.

Clixx billard & more
Einen besonderen Gast konnte das Clixx 

vom VKKK für das neue Elternhaus. Das 
Geld stammte vom letzten Herbstbasar.

KDFB und Frauen-Sportgruppe Bad 
Abbach
Seit vielen Jahren schon backen die 
Damen des Kath. Frauenbundes und  der Eine Spende in Höhe von 500 € über- Billardcafe präsentieren: Mit Mike Sigel war Frauen-Sportgruppe Plätzchen für den gaben BMW-Mitarbeiter an Prof. Dr. Franz- eine lebende Billardlegende aus den USA VKKK. Angeregt durch Therese Küßner Josef Helmig. Die Spende setzt sich aus zu Besuch in Regensburg. “Für den Pool und  Uschi Wagenhäuser stellten sich die 350 € aus der Auflösung der Kaffeekasse Billard Club Regensburg ist das eine große Bad Abbacherinnen auch 2009 in den der Mitarbeiter vom F2-Band der Sache”, so Peter Meier, ehemaliger Dienst der guten Sache. Viele, viele leckere ehemaligen Schichtgruppe A und dem Vorsitzender des Vereins. Den Erlös des Plätzchen, liebevoll verpackt, wurden von Restgeld des Bustransfers zur IAA im Abends in Höhe von 1000 € spendete der Therese Küßner zum Stand des VKKK an September in Höhe von 150 € zusammen. Billard-Club an den VKKK. den Dom gebracht. Wer nicht backen 
konnte spendete stattdessen blanke Hebammengemeinschaft der Gold- Kolpingfamilie Parsberg Euros. Ein herzliches Vergelt's Gott den berg-Klinik, Kelheim Aus dem Erlös der Altpapier- und Kleider- Damen nach Bad Abbach.Elf Hebammen haben sich im Juli 2008 zur sammlung sowie des Weihnachtsmarktes 

Hebammengemeinschaft der Goldberg- und einer großzügigen Spende unterstützt 
Klinik zusammengeschlossen. Nun wurde die Kolpingfamilie Parsberg einige 
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920.- € blieben als Reinerlös vom Adventkonzert des St.- Neben den jungen Sängerinnen war der Sängerverein Wörth, die 
Michaels-Chores, das unter dem Motto “Kinder singen für Elternband aus St. Bonifaz in Regensburg, das Trompetenduo 
Kinder” stand, übrig. Diesen Betrag überreichte Chorleiter Anton Matthias Binder und Tobias Biederer sowie Märchenerzählerin 
Menges an den Vorsitzenden des VKKK, Prof. Dr. Franz-Josef Edeltraud Forster mit von der Partie. 
Helmig.

Danke
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Gospelkonzert hilft krebskranken 
Kindern - 

“Spirit of Joy” und “Vielharmonie” 
singen für guten Zweck

Die beiden Gospelchöre “Spirit of Joy” aus 
Regensburg und “Vielharmonie” aus 
Batzhausen haben sich für den Spaß am 
Singen, aber auch für den guten Zweck 
zusammengetan. Zwei Benefiz-Doppel-
konzerte gaben die beiden Chöre in diesem 
Jahr, eines davon in der Oswald-kirche in 
Regensburg vor mehr als 200 Besuchern, 
ein zweites in Batzhausen. 

Der Erlös des Konzerts in Regensburg ging 
an den VKKK. Die Chorleiter Alexander 
Stangl und Norbert Schneider überreichten 
eine Scheck in Höhe von 878,57 €  an Prof. 
Dr. Franz-Josef Helmig.

Wochenblatt spendet für Kinder

“Wir unterstützen ihren beeindruckenden 
Verein gerne und wollen einen Beitrag zum 
Neubau des Elternhauses leisten.” Mit 
diesen Worten übergab Regionalver-
kaufsleiter Günter Schmidmeister zu-
sammen mit Redationsleiter Christian Eckl 
einen Scheck in Höhe von 3000 € an Prof. 
Dr. Franz-Josef Helmig. 
Auch heuer spendete das Wochenblatt vor 
Weihnachten diesen Betrag für einen 
guten Zweck und bedankte sich damit bei 
allen Kunden und Geschäftspartnern. 
Statt Geschenken zu Weihnachten fließt 
die Spende zu 100 Prozent an das neue 
VKKK-Elternhaus, das neben dem KUNO-
Kinderklinikum in Regensburg errichtet 
wird. 

Kindergarten St. Michael, Sinzing krebskranken Kinder und ihre Geschwis-
Missionskreis Pressath ter sollten beschenkt werden. Mit diesem 
Der Missionsausschuss des Pressather riesigen Päckchenberg, der unter dem 
Pfarrgemeinderates lässt sich immer Weihnachtsbaum im Elternhaus aufge-
wieder etwas Neues einfallen. Durch baut wurde, zauberten Bürgermeister 
gezielte Aktionen konnten schon zahl- Wolbergs und sein Engel so manches 
reiche karitative Aktionen unterstützt Lächeln in die Gesichter der Kinder.  Im 
werden. Heuer haben die Mitglieder unter Bild: „Engel“ Melanie Brunner hilft Hermes 
Mithilfe vieler freiwilliger Helferinnen und Chef Josef Brunner, ihrem Vater (links). 
Helfer in der Vorweihnachtszeit Advents-
kränze und verschiedene weihnachtliche 
Dekorationen gebastelt und anlässlich des 
Weihnachtsmarktes verkauft. Zu diesem 

Besuch von „Baumi“, dem Maskottchen 
des VKKK und der dritten Vorsitzenden der 
Organisation Irmgard Scherübl, em-
pfingen am 18. Dezember die Kinder des 
Kindergartens „St. Michael“ Sinzing. 
Sensibilisiert durch den im November 2008 
an Leukämie erkrankten Kevin Mayer, der 
bis dorthin den Kindergarten besuchte, 
regte das Kindergarten-Team und der beim Ausladen der Päckchen. 
Elternbeirat an, für das neue Elternhaus 
Spenden zu sammeln. Gern besucht Kevin Fußballturnier der Bayerischen 
mit Mama Martina und Bruder Leon, der Gewerbeaufsichtsämter in Regensburg
ebenfalls bald in den Kindergarten geht, Erlös kam auch noch der Gewinn aus dem Einen Scheck in Höhe von 500 € konnte 
seine Spielkameraden aus der gelben Verkauf der Kräuterbuschen  und des Regierungspräsidentin Brigitta Brunner an 
Gruppe. Bei der Spenden-übergabe Minibrotverkaufs.  Professor Helmig vom VKKK über-reichen. 
freuten sich alle über die Anwesenheit der Josef Reindl aus Hessenreuth, seit einigen Eingespielt wurde der Betrag bei dem 
Drei und dass es Kevin schon viel besser Jahren offizieller Botschafter des VKKK, d i es j ä h r i ge n  Fu ßb a l l t u rn i e r  d e r  
gehe. Mutter Martina erklärte, dass es wohl konnte einen Scheck in Höhe von 500 Euro 
ungefähr ein Jahr dauere, bis Kevin wieder in Empfang nehmen. 
ganz normal in seine Gruppe gehen könne. 
Solange pausiere er mit dem Kindergarten. 
Für die Sammlung kamen insgesamt 40 Weihnachtsmarkt-Team Painten
Baumi-Spenden-Häusern zusammen, die 
die Kinder mit Hilfe ihrer Eltern mit Geld Schon seit vielen Jahren machen sich 
befüllten.  Kevins Spendenhäuschen war Damen vom Weihnachtsmarkt-Team 
besonders voll: es befanden sich 160,- € Painten im Dezember auf den Weg nach 
darin, die er mit seiner Mama beim 
gemütlichen „Garagen-Glühweinverkauf“ 
in der Nachbarschaft erwirtschaftet hatte. 
Insgesamt 651,57 € übergaben die Kinder 
im Beisein von Kindergartenleiterin Sabine Bayerischen Gewerbeaufsichtsämter, 
Mengel, der Elternbeiräte Silvia Antes, durchgeführt vom Regensburger Amt. Als 
Agnes Penkazki und Petra Dirscherl an die Schirmherrin des Turniers der Baye-
Vertreterin des VKKKs, Irmgard Scherübl. rischen Gewerbeaufsichtsämter wollte 

Brigitta Brunner auch diese Aufgabe gerne 
Kindertheatergruppe Regenstauf übernehmen. „Nach Sport und Spiel wollte 
Die Kindertheatergruppe des Drama- man an die denken und helfen, denen es 
tischen Clubs “Die Regentaler 1908” zeigte nicht so gut geht wie den meisten 
das Theaterstück “Die Weih-nachtsengel” Menschen“, so der Organisa-tionsleiter 

Hans Pilz vom Gewerbeauf-sichtsamt. 
Regensburg, um eine Spende bei VKKK 
abzugeben. Es ist alljährlich der Erlös aus FOS / BOS
dem Verkauf von Bastelarbeiten auf dem 
Weihnachtsmarkt Painten und vom Am 23.12.09 fand bei der FOS / BOS 
Konzert der “Silberdisteln”. Manuela Regensburg der alljährliche Projekttag 
Triltsch und Christiane Mirwald über- statt. In diesem Jahr wurden zum ersten 
reichten diese Mal die stolze Summe von Mal Organisationen eingeladen, um ihre 
2170 € an Theresia Buhl. Arbeit vorzustellen. Der VKKK war auch 

dabei und Nadine Guggenberger stellte an 
diesem Vormittag in 3 Vorträgen den 

Hermes  und Bürgermeister Wolbergs Verein vor.
als Glückboten m it einem Engel in 
Begleitung.
 Ein großer Transporter mit insgesamt 100 am Christkindlmarkt in Regenstauf. Im 
Päckchen, die von der Hermes Logistik Anschluss wurde für den guten Zweck 
Gruppe Regensburg gesponsert wurden, gesammelt. 100 € erhielt der VKKK 
fuhr mit Bürgermeister Wolbergs am 22. Ostbayern.
Dezember vor das VKKK Elternhaus. Alle 
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920.- € blieben als Reinerlös vom Adventkonzert des St.- Neben den jungen Sängerinnen war der Sängerverein Wörth, die 
Michaels-Chores, das unter dem Motto “Kinder singen für Elternband aus St. Bonifaz in Regensburg, das Trompetenduo 
Kinder” stand, übrig. Diesen Betrag überreichte Chorleiter Anton Matthias Binder und Tobias Biederer sowie Märchenerzählerin 
Menges an den Vorsitzenden des VKKK, Prof. Dr. Franz-Josef Edeltraud Forster mit von der Partie. 
Helmig.
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Gospelkonzert hilft krebskranken 
Kindern - 
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Kindergarten St. Michael, Sinzing krebskranken Kinder und ihre Geschwis-
Missionskreis Pressath ter sollten beschenkt werden. Mit diesem 
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gehe. Mutter Martina erklärte, dass es wohl konnte einen Scheck in Höhe von 500 Euro 
ungefähr ein Jahr dauere, bis Kevin wieder in Empfang nehmen. 
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Pindl-Schüler mixen Cocktails für den d i e  S c h ü l e r i n n e n  u n d  S c h ü l e r  Lappersdorf, vom Graf Gemüsebau in 
VKKK selbstgebasteltes und gebackenes (wie Winzer und von der St. Nikolaus Apotheke 

zum Beispiel Futterhäuschen, Advents- in Pentling. Den Verkaufserlös von 1200 € 
gestecke, Türkränze, Apfelbrot, Chiliöl, überreichten Herr und Frau Riedel als 
Marmeladen und vieles mehr) im Donau- Spende an den 1. Vorsitzenden Prof. Dr. 
einkaufszentrum in Regensburg. Über 400 Franz-Josef Helmig.
€  kamen auf diese Weise zusammen. 
Klassenlehrerin Frau Siedentop stockte IG Bau Ortsverband Regensburg
den erwirtschafteten Gewinn auf 500 € auf So wie jedes Jahr hatte auch 2009 die 
und die Klasse übergab ihn an Irmgard Gewerkschaft IG BAU Ortsverband 
Scherübl vom VKKK. Regensburg im Juli ein Sommerfest 

Getränkemarkt bilgro, Regensburg
Ein Herz für Kinder zeigte Sabine 
Löschner, Leiterin des Getränkemarktes 

Drei Schüler der Klasse 9a der Pindl-Real-
schule überreichten an Theresia Buhl vom 
VKKK den Erlös aus einem Sommerfest. 
Die Realschüler hatten 415 € durch das 
Ausschenken von alkoholfreien Cocktails 
eingenommen. 

Gospelchor “all generations”, Lam
durchgeführt. Es ist schon Tradition eine 
Tombola zu organisieren den Erlös an den  
VKKK  zu spenden. Der Vorsitzende Franz 
Marschall und die Branchen-sekretäre 
Herbert Allert und Peter Reinhard 
ü b e r g a b e n  3 0 0  €  a n  C h r i s t a   
Guggenberger.

Frauenunion Waldkirchen
Den gesamten Reinerlös aus dem neunten 
Spielwaren-Flohmarkt der Frauenunion 
Waldkirchen in Höhe von 250 € übergaben bilgro in Regensburg. Zusammen mit ihren 

Mitarbeitern startete sie im Dezember eine Den knapp 30 Sängerinnen des Gospel-
Aktion zugunsten des VKKK. Mit einer chors sprühte die Freude und Begeiste-
Weihnachtstombola für die Kunden des rung am Singen förmlich aus jeder Faser 
Getränkemarktes, mit Glühweinausschank ihrer Körper und dieser Funke sprang auf 
und Knackwurst-semmelverkauf während das Publikum über. Neben klassisch reli-
der gesamten Adventszeit wurde Geld giösen Gospels fanden auch weltliche Hits 
g e s a m m e l t ,  u m  d e n  Ve r e i n  z u  Eingang ins Programm, das von Chor-leiter 
unterstützen. Sogar das gesamte Rudi Graßl zusammengestellt worden war. 
Trinkgeld, das die Belegschaft im In den ersten Jahren des Bestehens des 
Dezember eingenommen hatte, kam in die Chors gehörte auch Schlagerstar Marina 
Spendenbox. So kam es, dass Frau Koller zur Schar der Sängerinnen, die es 
Löschner die stolze Summe von 1100 € an sich nicht nehmen ließ, wieder einmal 
den 1. Vorsitzenden des VKKK, Prof. Dr. dabei zu sein. Der Spendenerlös ging zu 
Franz-Josef Helmig überreichen konnte.gleichen Teilen an den VKKK und an die 

Vorsitzende Rosi Walter und Flohmarkt-Familie eines an Leukämie erkrankten  
Richard Riedel, Regensburg Organisatorin Hilde Rettenbacher an den Buben aus dem Lamerwinkel. Nadine 
Wie schon in den letzten Jahren suchte VKKK-Botschafter Richard Weiß aus Guggenberger nahm die Spende von 
Richard Riedel im Januar das Elternhaus Vorderfreundorf. Mit den Einnahmen aus 676,50 € für den Verein entgegen.

dem Flohmarkt, der alle zwei Jahre 
stattfindet, werden jedes Mal nach dem Klasse 12a der Berufsfachschule für 
Motto „Eltern und Kinder für andere Kinder“ Hauswirtschaft, Regensburg
karitative Einrichtungen unterstützt. Dank Angeregt und unterstützt von den 
einer weiteren, anonymen Spende von 50 Fachlehrkräften Frau Urban, Frau Heindl, 
€, die Richard Weiß mit dem Vermerk 
„Geheim“ erhielt, konnte der VKKK-
Botschafter insgesamt 300 € nach 
Regensburg überweisen. 

des VKKK auf. In der Vorweihnachtszeit 
hatte er zahlreiche Nikoläuse gebastelt und 
d i e s e  i m  A d v e n t  i m  D o n a u e i n -

Frau Neft und in Zusammenarbeit mit dem kaufszentrum verkauft. Unterstützt wurde 
VKKK Ostbayern erstellten und ver-kauften er von der Schreinerei Spangler in 
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Frauenbund Hienheim Hirtenweisen. Der Präfekt und seine Frau Round Table Schwandorf unterstützt den 
Heidi stimmten über nach-halt ige 
A d v e n t s g e d a n k e n  i n  d i e  We i h -
nachtsgeschichte nach Andreas Staimer, 
einem fast vergessenen Schriftsteller aus 
dem Bayerischen Wald, ein.

Nach dem Schlusssegen wiurde um eine 
Spende für den VKKK gebeten. Die 
Spendensammlung erbrachte einen 
großartigen Betrag, welcher noch dazu 
vom Präfekt Karlheinz Renner und 
Bezirksobmann Johann Faltermeier auf-
gerundet wurde.

Consultor Johann Faltermeier, Präfekt 

Mit einem Spendenscheck über 1340 € 
und einem Kochbuch des Frauenbunds VKKK Ostbayern mit einer Spende im Wert 
Hienheim machten sich Elisabeth Ullinger von 1400 €. Sie umfasst einen Laptop, zwei 
und ihre Tochter Kathrin auf den Weg nach iPod und 40 CD‘s mit Kinder-hörspielen. 
Regensburg. Frau Ullinger sammelte für Eine Delegation des Round Table um 
ein eigenes Koch- und Backbuch mithilfe Präsident Steffen Wild über-reichte die 
des Frauenbunds in der Pfarrei Hienheim Spende an Irmgard Scherübl. Das Laptop 
Rezepte und publizierte 90 davon, von der steht auf der Onko-Station sowohl den 
Suppe bis zum Nachtisch, als Buch unter krebskranken Kindern als auch ihren 
dem Titel „Lieblingsrezepte der Pfarrei Familienangehörigen zur Verfügung.
Hienheim“. Das Werk hatte beim 
Hienheimer Adventsmarkt großen Erfolg, 
die erste Auflage von 300 Stück ist bereits Firma Knauf AMF, Elsenthal
verkauft, eine neue Auflage ist in Auftrag. Karlheinz Renner und Maria Renner Die Belegschaft der Firma Knauf AMF in 
Den Erlös spendete der Frauenbund dem überreichten bei einem Besuch im Elsenthal hat auch in diesem Jahr auf ihre 
VKKK. Elternhaus 500 € an Theresia Buhl. Weihnachtspäckchen verzichtet und der 

Geschäftsleitung vorgeschlagen, das Geld 
Markt Schierling zu spenden. Der Betriebsrat suchte als 

Frauenbund Sandsbach und Jubilarin Spendenempfänger für die 750 € den 
Berta Ettlinger aus Laaber VKKK aus. Betriebsratsvorsitzender 

Helmut Vater und 2. Vorsitzender Martin 
Dankesreiter überreichten die Spende an 

Zum fünften Mal fand im Pfarrheim Richard Weiß.
Sandsbach ein Spielzeugbasar statt. Alle 
Einnahmen aus dem Verkauf von Kaffee 
und Kuchen und den Annahme- bzw. Böhmzwiesler Bühne
Verkaufsgebühren gingen an den VKKK. 
500 € wurden an Prof. Dr. Franz-Josef Ein lang anhaltender Schlussapplaus war 
Helmig im Elternhaus übergeben. der Lohn für die wochenlange Probearbeit 
Bei der Besuchergruppe war auch Berta 

Zum Jahresende hat der Markt Schierling 
2400 € für wohltätige Zwecke ausge-
schüttet. Das Geld war von der Rock-
bühne e.V. als Gebühr für die Benutzung 
des Freizeitzentrums beim „Labertal-
Festival 2009“ geleistet worden. Gespen-
det wurde unter anderem 800 € an den 
VKKK, die Brigitte Schlegl entgegen nahm.

MMC Bubach am Forst

Die Marianische Männer-Congregation der Akteure der Böhmzwiesler Bühne. Mit 
Bubach und der Bezirk „Vils-Naab“ veran- dem Stück “Wellness für Ku(h)wait” aus 
stalteten in der Expositurkirche eine der Feder des Autors Toni Lauerer, wurde 
„Oberpfälzer Weihnacht“. Präfekt Karl- ein Volltreffer an Land gezogen. Den Erlös 
heinz Renner aus Wenzenbach trug dabei einer Aufführung hatte man bereits im 
mit seiner Familie die Weihnachtsge- Vorfeld als Spende an den VKKK ange-
schichte unter dem Titel „In Bethlehem is kündigt. VKKK-Botschafter Richard Weiß 
g´scheng“ vor. Die musikalische Umrah- und Prof. Dr. Franz-Josef Helmig waren zur 
mung gestaltete der Kirchenchor mit Benefizaufführung gekommen und freuten 

Ettlinger aus Laaber, die anläßlich ihres vorweihnachtlichen Liedern. Katharina und sich über die Spende von 500 €.
Geburtstages 350 € Spende für den VKKK Maria Renner zeigten mit Zither, Blockflöte, 
mitbrachte.Keyboard und Gitarre einen Auszug ihrer 

reichhaltigen Instrumente, noch dazu 
sangen sie mit feiner Stimme sinnliche                  Round Table Schwandorf
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Pindl-Schüler mixen Cocktails für den d i e  S c h ü l e r i n n e n  u n d  S c h ü l e r  Lappersdorf, vom Graf Gemüsebau in 
VKKK selbstgebasteltes und gebackenes (wie Winzer und von der St. Nikolaus Apotheke 
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€  kamen auf diese Weise zusammen. 
Klassenlehrerin Frau Siedentop stockte IG Bau Ortsverband Regensburg
den erwirtschafteten Gewinn auf 500 € auf So wie jedes Jahr hatte auch 2009 die 
und die Klasse übergab ihn an Irmgard Gewerkschaft IG BAU Ortsverband 
Scherübl vom VKKK. Regensburg im Juli ein Sommerfest 

Getränkemarkt bilgro, Regensburg
Ein Herz für Kinder zeigte Sabine 
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Drei Schüler der Klasse 9a der Pindl-Real-
schule überreichten an Theresia Buhl vom 
VKKK den Erlös aus einem Sommerfest. 
Die Realschüler hatten 415 € durch das 
Ausschenken von alkoholfreien Cocktails 
eingenommen. 
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Tombola zu organisieren den Erlös an den  
VKKK  zu spenden. Der Vorsitzende Franz 
Marschall und die Branchen-sekretäre 
Herbert Allert und Peter Reinhard 
ü b e r g a b e n  3 0 0  €  a n  C h r i s t a   
Guggenberger.

Frauenunion Waldkirchen
Den gesamten Reinerlös aus dem neunten 
Spielwaren-Flohmarkt der Frauenunion 
Waldkirchen in Höhe von 250 € übergaben bilgro in Regensburg. Zusammen mit ihren 

Mitarbeitern startete sie im Dezember eine Den knapp 30 Sängerinnen des Gospel-
Aktion zugunsten des VKKK. Mit einer chors sprühte die Freude und Begeiste-
Weihnachtstombola für die Kunden des rung am Singen förmlich aus jeder Faser 
Getränkemarktes, mit Glühweinausschank ihrer Körper und dieser Funke sprang auf 
und Knackwurst-semmelverkauf während das Publikum über. Neben klassisch reli-
der gesamten Adventszeit wurde Geld giösen Gospels fanden auch weltliche Hits 
g e s a m m e l t ,  u m  d e n  Ve r e i n  z u  Eingang ins Programm, das von Chor-leiter 
unterstützen. Sogar das gesamte Rudi Graßl zusammengestellt worden war. 
Trinkgeld, das die Belegschaft im In den ersten Jahren des Bestehens des 
Dezember eingenommen hatte, kam in die Chors gehörte auch Schlagerstar Marina 
Spendenbox. So kam es, dass Frau Koller zur Schar der Sängerinnen, die es 
Löschner die stolze Summe von 1100 € an sich nicht nehmen ließ, wieder einmal 
den 1. Vorsitzenden des VKKK, Prof. Dr. dabei zu sein. Der Spendenerlös ging zu 
Franz-Josef Helmig überreichen konnte.gleichen Teilen an den VKKK und an die 

Vorsitzende Rosi Walter und Flohmarkt-Familie eines an Leukämie erkrankten  
Richard Riedel, Regensburg Organisatorin Hilde Rettenbacher an den Buben aus dem Lamerwinkel. Nadine 
Wie schon in den letzten Jahren suchte VKKK-Botschafter Richard Weiß aus Guggenberger nahm die Spende von 
Richard Riedel im Januar das Elternhaus Vorderfreundorf. Mit den Einnahmen aus 676,50 € für den Verein entgegen.

dem Flohmarkt, der alle zwei Jahre 
stattfindet, werden jedes Mal nach dem Klasse 12a der Berufsfachschule für 
Motto „Eltern und Kinder für andere Kinder“ Hauswirtschaft, Regensburg
karitative Einrichtungen unterstützt. Dank Angeregt und unterstützt von den 
einer weiteren, anonymen Spende von 50 Fachlehrkräften Frau Urban, Frau Heindl, 
€, die Richard Weiß mit dem Vermerk 
„Geheim“ erhielt, konnte der VKKK-
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Regensburg überweisen. 
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VKKK Ostbayern erstellten und ver-kauften er von der Schreinerei Spangler in 
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Frauenbund Hienheim Hirtenweisen. Der Präfekt und seine Frau Round Table Schwandorf unterstützt den 
Heidi stimmten über nach-halt ige 
A d v e n t s g e d a n k e n  i n  d i e  We i h -
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Consultor Johann Faltermeier, Präfekt 
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des Frauenbunds in der Pfarrei Hienheim Spende an Irmgard Scherübl. Das Laptop 
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dem Titel „Lieblingsrezepte der Pfarrei Familienangehörigen zur Verfügung.
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Den Erlös spendete der Frauenbund dem überreichten bei einem Besuch im Elsenthal hat auch in diesem Jahr auf ihre 
VKKK. Elternhaus 500 € an Theresia Buhl. Weihnachtspäckchen verzichtet und der 

Geschäftsleitung vorgeschlagen, das Geld 
Markt Schierling zu spenden. Der Betriebsrat suchte als 

Frauenbund Sandsbach und Jubilarin Spendenempfänger für die 750 € den 
Berta Ettlinger aus Laaber VKKK aus. Betriebsratsvorsitzender 

Helmut Vater und 2. Vorsitzender Martin 
Dankesreiter überreichten die Spende an 

Zum fünften Mal fand im Pfarrheim Richard Weiß.
Sandsbach ein Spielzeugbasar statt. Alle 
Einnahmen aus dem Verkauf von Kaffee 
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Helmig im Elternhaus übergeben. der Lohn für die wochenlange Probearbeit 
Bei der Besuchergruppe war auch Berta 

Zum Jahresende hat der Markt Schierling 
2400 € für wohltätige Zwecke ausge-
schüttet. Das Geld war von der Rock-
bühne e.V. als Gebühr für die Benutzung 
des Freizeitzentrums beim „Labertal-
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MMC Bubach am Forst

Die Marianische Männer-Congregation der Akteure der Böhmzwiesler Bühne. Mit 
Bubach und der Bezirk „Vils-Naab“ veran- dem Stück “Wellness für Ku(h)wait” aus 
stalteten in der Expositurkirche eine der Feder des Autors Toni Lauerer, wurde 
„Oberpfälzer Weihnacht“. Präfekt Karl- ein Volltreffer an Land gezogen. Den Erlös 
heinz Renner aus Wenzenbach trug dabei einer Aufführung hatte man bereits im 
mit seiner Familie die Weihnachtsge- Vorfeld als Spende an den VKKK ange-
schichte unter dem Titel „In Bethlehem is kündigt. VKKK-Botschafter Richard Weiß 
g´scheng“ vor. Die musikalische Umrah- und Prof. Dr. Franz-Josef Helmig waren zur 
mung gestaltete der Kirchenchor mit Benefizaufführung gekommen und freuten 

Ettlinger aus Laaber, die anläßlich ihres vorweihnachtlichen Liedern. Katharina und sich über die Spende von 500 €.
Geburtstages 350 € Spende für den VKKK Maria Renner zeigten mit Zither, Blockflöte, 
mitbrachte.Keyboard und Gitarre einen Auszug ihrer 

reichhaltigen Instrumente, noch dazu 
sangen sie mit feiner Stimme sinnliche                  Round Table Schwandorf
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Volksbank Regensburg eG spendete 
10.000€ aus Mitarbeiteraktion

Kuchen-, Sekt-  oder Kaffee-Verkauf beim 
Bürgerfest, ein Strandbad der Azubis oder 
der Verkauf von Selbstgebasteltem: Die 
Aktionen, die sich die Mitarbeiter der 
Volksbank Regensburg eG zum 140-
jährigen Jubiläum ihrer Bank einfallen 
ließen, waren vielfältig. Und sie dienten 
einem guten Zweck: 10.000 € aus dem 
Erlös kommen dem Neubau des VKKK-
Elternhauses zugute. “Wir wollen mit dieser 
Spende auch andere animieren, sich zu 
engagieren”, so erklärte Volks-bank-
Vorstandssprecher Erwin Schoch bei der 
Spendenübergabe.
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Gautzsch Großhandel Bayern GmbH & den VKKK übergeben wurde. Anstatt Geld Seit vielen Jahren kommt eine Spende der 
Co.KG, Regensburg für Erinnerungsgaben auszugeben, wollten 

die Trachtler lieber ein gutes Werk tun, was 
hiermit geschehen ist.

Fam. Pfisterer, Laaber
Fritz Pfisterer und seine Frau waren mit 

Piesenkofener Frauen nach dem Advents-
singen an den VKKK. In diesem Jahr 
überreichten Anni Seidl und Anneliese 
Hankofer an Barbara Königsberger vom 
VKKK  400 € .

„einer Spende von 1000 € und einem Inkofener Sängerrunde
Schneeräumfahrzeug fürs Spielzimmer Die Sängerrunde lässt seit Jahren soziale 
nach Regensburg gekommen. Der Laa-
berer Bauhofleiter hatte anlässlich seines 
50. Geburtstags für den VKKK auf Schon zum zweiten Mal spendete die Fa. 
Sachgeschenke zugunsten Spenden Gautzsch zur Weihnachtszeit an den 
verzichtet.VKKK. 450 € übergab Vertriebsleiter Günter 

Achter an Prof. Dr. Franz-Josef Helmig.
KLJB Mühldorf
Im Rahmen eines Landkreisjugendgottes-Trachtenverein Burglinden, Brennberg

Ein fröhliches Gründungsfest feierten die 

Einrichtungen an ihrem Erfolg teilhaben. 
800 € erhielt der VKKK aus den Händen der 
Vorstandsmitglieder.

Außendienstmitarbeiter 
TÜV Regensburg

dienstes wurden die Erlöse aus der Anstatt sich gegenseitig etwas zum 
Osterkerzenaktion 2009 der Katholischen Weihnachtsfest zu schenken, haben die 
Landjugend an den VKKK gespendet. 25 Außendienstmitarbeiter der ehemaligen 
Orts- bzw. Ministrantengruppen hatten sich R3-KG des TÜV‘s 200 € an den VKKK 

Trachtler von Burglinden im Sommer. Jetzt an der Aktion beteiligt. 1500 € erhielt der gespendet. 
profitierten auch krebskranke Kinder VKKK. 
davon, da ein Scheck in Höhe von 750 € an Piesenkofener Frauen

Burschenverein Immergrün, Schüler der Volksschule Bernhardswald 
Diesenbach

kreises Hainsacker kam mit einer Spende  
in Höhe von 350 €, die bei der 
Weihnachtsfeier gesammelt wurden, zu zeigten ein großes Herz und sammelten mit 

Durch den Christkindlmarkt in Diesenbach Irmgard Scherübl beim Advent am Dom. den Spendenhäuschen des VKKK  827,97 
und die Nikolausaktion, bei der Mitglieder €.
des Burschenvereins in den Familien Johanniter Unfallhilfe e.V.
Nikolaus spielten, kamen 500 € zusam- Kindergarten Mitterdorf
men. Die Vorstandsmitglieder des Man darf jeden Tag froh sein, wenn man ein 
Burschenvereins übergaben die Spende 
an Prof. Franz-Josef Helmig und Claudia 
Leger vom VKKK.

Firma Forever Living Products

An der Aktion Spendenhäuschen des 
VKKK beteiligten sich alle Johanniter-
Kindertagesstätten in Stadt- und Land-

gesundes Kind hat. Das ist den Eltern der kreis Regensburg. Über 600 € spendeten 
Mitterdorfer Sankt-Raphael-Kinder-die Eltern bislang für das Elternhaus. 
gartenkinder bewusst. Mit großer Herz-Gudrun Fischer vom VKKK nahm im 
lichkeit spendete stellvertretend für alle der Johanniter-Kinderhaus Bernhardswald die 
Elternbeirat 525,30 €  an den VKKK. Spenden entgegen. "Über diese Spende 

freuen wir uns ganz besonders, zumal die Die Mitarbeiter der Firma Forever Living Neunburger KinderJohanniter derzeit selbst auf jeden Euro für Produkts, Helmut Köbler, Eva Kunesch und 
den Bau ihres Johannes-Hospizes Anna Maria Hummel, haben beim Vertrieb Der Bürgermeister der Stadt Neunburg angewiesen sind".von Aloe Vera Lip Sticks jeweils 1 Euro hatte dem VKKK seine Unterstützung Für Johanniter-Regionalvorstand Martin Spende an den VKKK abgeführt. Mit dieser durch Spenden zugesagt. Es wurde die Steinkirchner war es eine Selbstverständ-Aktion wurden 700 € gesammelt. Aktion “Kinder helfen Kindern” geboren. In lichkeit, in den Johanniter-Einrichtungen 

vier Wochen sammelten die Kinder der  sammeln zu lassen: "Beide Spendenpro-Gymnastikabteilung FC Oberhinkofen drei Neunburger Kindergärten und der jekte sind für die Region von großer 
Grundschule 2579,10 €. Den Betrag Bedeutung und können nur mit der Hilfe der 
erhöhte Bürgermeitser Wolfgang Bayerl Bevölkerung errichtet werden. Wir sind 
auf 3000 €. guter Hoffnung, dass beide Einrich-tungen 

möglichst bald realisiert werden können."

Volksschule Bernhardswald

Bei der Weihnachtsfeier der Gymnastik-
abteilung des FC Oberhinkofen wird jedes 
Jahr für einen sozialen Zweck gesammelt. 
Wie schon im letzten Jahr durfte sich der 
VKKK über eine Spende von 300 € freuen.

Seniorenkreis Hainsacker
Die langjährige Leiterin des Senioren-
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An  d er S p en de n hä u sch en ak tio n  b eteil igten  s ich  au ch :

K in d erg är te n  un d  S ch u le d er  Stad t Neu m ar kt i.d .O pf. 1 41,0 0 €
Vo lk ssch u le u n d  S on d er p äd ag o gi sch es Fö r de rz en tr u m  I m m en re uth 72,5 9 €
K in d erg är te n  Ge m ein d e Kü m m ers br u ck 1 82,5 6 €
K in d erg ar te n  Hem au 69,2 3 €
K in d erg ar te n  St. M i ch ael S in z ing 6 51,5 7 €
L an d krei s Ch am 3.0 00,0 0 €
Stad t Neu m ar kt i.d .O pf. 2 00,0 0 €
K in d erg är te n  de r S ta dt Re ge n sb u rg 4 78,2 0 €
Mar ktg em ein d era t Neu alb en re uth 2 30,0 0 €
K in d erg ar te n  A rrac h 4 50,0 0 €
K in d erg ar te n  Irlb ac h 1 43,5 1 €
Han s-Sc he lter-Sc hu le  We id en 2 01,8 3 €
K in d erg ar te n  Piel en h ofen 2 68,2 7 €
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KDFB Schwandorf Kindern halt – Hilf mit, denn morgen kann 
es Dein Kind sein!“ stand, die Vereine und 
Geschäftsleute informiert. Und es kam 
Bewegung in den Markt. Viele Geschäfte 
waren dazu bereit, Spenden-boxen, Flyer 
und Plakate in ihren Räumen zu zeigen 
und auch einen Beitrag zu leisten. Doch 
den wichtigsten Baustein bildete der 16. 
Christkindlmarkt.

Kinderhaus Hainsacker
Schon des Öfteren hat das Kinderhaus 

Handgearbeitetes, Gestricktes, Genähtes Hainsacker für bedürftige Menschen 1000 € spendeten die Damen des kath. 
oder auch Gutscheine. Gerne nahm der 1. Fraubenbundes Schwandorf an den 
Vorsitzende des VKKK, Prof. Dr. Franz-VKKK. Viel ehrenamtliches Engagement 
Josef Helmig, den Erlös von 555 € war nötig, um diesen Betrag für einen 
entgegen. Organisiert wurde die Tombola guten Zweck zu erwirtschaften.
von der Lehramtsstudentin Franziska 
Hammerl. Holzbau Böll GmbH

Hallenfußball-Cup SC Teublitz
Unter dem Motto „Spielen und Helfen“ 

gesammelt und gespendet. Auch heuer 
wollten Kinder und Belegschaft des 
Bischof-Wittmann-Kinderhauses „dem 
Aspekt des Teilens wieder besondere Auf-
merksamkeit schenken“, wie die Leiterin 
Ute Karl sagt. Gemeinsam mit dem Eltern-
beirat entschiedman sich, den VKKK bei Anstelle von Weihnachtsgeschenken an 
der Finanzierung des Elternhauses zu stand  eine Sammelaktion der Jugend des Kunden spendete die Firma Holzbau Böll 
unterstützen. Vertreter des Elternbeirats, SC Teublitz  in Zusammenarbeit mit dem GmbH an den VKKK. Geschäftsführer 
Pfarrer Roman Gerl und Kinderhaus-Elternbeirat der Volksschule. Der Erlös der Thomas Utz und Geschäftsführerin Irene 
leiterin Ute Karl überreichten 1050 € an SC-Jugendweihnachtsfeiern, das Er-Pucknus übergaben 1.200 € an den 1. 
Irmgard Scherübl vom VKKK.gebnis von Sammlungen auf dem Vorsitzenden Professor Dr. Franz-Josef 

Weihnachtsmarkt sowie beim Hallen-Helmig.
Willi Kröll, Bruckjugendfußball-Cup wurden zusammen-
Ein gutes Herz bewiesen Willi Kröll, ein getan. Daneben veranstaltete der Eltern-Birgit Kreusel und Stephanie Süß-
ehemaliger Schürzenjäger, feierte im beirat  der Volksschule einen Kinder-Janssen, Pielenhofen

fasching.. Bürgermeisterin Maria Steger 
stockte den Betrag auf, so dass die runde 
Summe von 1000 € (300 € SC, 500 €  
Elternbeirat, 200 €  Stadt) gespendet  
werden konnte.

2. Falkensteiner Weihnachtsprojekt
Auf eine unerwartet positive Resonanz 

Mit Yoga zur inneren Ruhe finden und 
anderen dabei noch etwas Gutes tun. 
Diesen Plan setzten die Yoga-Lehrerinnen 
Birgit Kreusel und Stephanie Süß-Janssen vergangenen Jahr in Bruck seinen 60. 
aus Pielenhofen mit einem offenen Chi- Geburtstag mit einem Benefizkonzert. Da 
Yoga Abend in die Tat um. Statt einer alle Musiker kostenlos auftraten wurde 
Teilnahmegebühr baten die beiden um kein Eintritt verlangt, aber während des stieß das „2. Falkensteiner Weihnachts-
Spenden zugunsten des VKKK. Stolze 595 Konzertes von Willi Kröll um Spenden für projekt“ zugunsten VKKK.  Die Studentin 
€ kamen am Ende zusammen, die von den einen guten Zweck gebeten. Die Brucker Kathrin Fichtl, Initiatorin und Organisatorin
Trainerinnen übergeben wurden. zeigten sie darauf hin sehr spendabel und des Falkensteiner Projekts, zeigte sich 

am Schluss konnten 805 € an den VKKK überwältigt von der erfolgreichen Aktion, 
Pfarrei St. Jakobus Laaber weiter geleitet werden. Beteiligt an diesem bei der  3800 €  zusammenkamen. 
Das erste Mal seit vier Jahren bereicherte Konzert waren die Camptaler, die Unterstützt wurde Kathrin Fichtl dabei von 
wieder eine Tombola den vom Pfarr- Mayerhofner, die Brugger Buam und die ihrem Helferteam, zu dem Simone 
gemeinderat organisierten Pfarrfasching. Weltenbummler. Aschenbrenner, Renate Penzkofer und 
Sachspenden von Laaberer Firmen, Johannes Fichtl zählten. Arbeit gab es 
Geschäften und etlichen Privatpersonen genug. So wurden im Vorfeld der Aktion, 
sorgten für interessante Gewinne wie die unter dem Motto „Krebs macht nicht vor 
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FFW-Jugend Pfatter Gartenheisl-Team Dolling Schatzmeisterin vor und verbreitet stets 
Eine Weihnachtsaktion starteten die Mit- Den Reinerlös  aus der Teilnahme am 9. gute Laune im Büro. An Stelle von 
glieder der FFW-Jugend Pfatter zugun- Christkindlmarkt in Dolling spendete das Geschenken hatte er sich von seinen 
sten des VKKK. Zu gegrillten Knackern, Gartenheisl-Team an den VKKK. Zum Gästen anlässlich seines 70. Geburtstags 
Glüchwein, Kinderpunsch und weihnacht- Betrag von 1250 € hatten die Fa. Bartholo- Spenden zugunsten des VKKK ge-
lichen Leckereien luden die Jugendlichen mäus Zieglmeier - Kunststoffrecycling, wünscht. 
beim Feuerwehrhaus ein. Unterstützt Fal. Dolli-Werk und die Raiffeisenbank 
durch die Sponsoren - Bäckerei Pöllath, Lobing beigetragen. Familie Dietz
Arthur Gierstorfer, Getränkemarkt Hech 
und Baywa - wurde die Aktion ein großer Ottmar Rohrwild, Lappersdorf
Erfolg.

Julia Späth mit Familie

Eine Spende in Höhe von 930 € übergab Ottmar Rohrwild ist  seit Januar 1997 
Familie Dietz zugunsten des Palliativ-Mitglied des VKKK. Mehrere Jahre 
Projekts des VKKK an Dr. Marlene Volz-fungierte er als Schatzmeister im 
Fleckenstein. Unterstützt wurde diese Julia Späth, eine Jugendliche, die auf der Vorstand. Im Anschluss blieb er dem 
Spende durch die Volksbank Regensburg, Onkostation behandelt wurde und sich die VKKK als ehrenamtlicher Mitarbeiter 
die Fa. Möller Chemie Ihrlerstein, die ganze Zeit sehr gut betreut fühlte, hat erhalten. Jeden Montag kommt er 
Deuerlinger Bixna und durch viele gemeinsam mit ihrer Familie für den VKKK  vormittags in die Geschäftsstelle des 
Freunde und Bekannte.100 € gespendet. Vereins, bereitet die Buchhaltung für die 
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Geburtstagskinder Spendenteller:
Viele Jubilare nehmen ihre Geburtstags- In vielen Geschäften liegt inzwischen an 
feiern zum Anlass unter ihren Gästen für den Kassen ein Spendenteller des VKKK 
den VKKK zu sammeln. Freunde und auf und die Kundschaft nimmt die Gele-
Verwandte nehmen diesen Wunsch gerne genheit wahr, das Wechselgeld an den 
auf und zeigen sich äußerst großzügig, Verein zu spenden:
wie die letzten “Geburtstagsspenden” 
zeigen: Bäckerei Soller, Bernhardswald 19,87 €

Westbad Regensburg 118,23 €

Agip Tankstelle, Lappersdorf 75,89 €

Bäckerei Freisleben, Regensburg 62,80 €

Aral Tankstelle Maier, Regensburg 40,66 €

Bikers Bistro 16,19 €

Kantine der Regierung der Oberpfalz 44,03 €

Metzgerei Gleissl 20,10 €

Stern Apotheke 138,08 €

Mayerwirtschaft Pettendorf 152,00 €

Weitere Spendeneingänge:

Wagner Peter, Laaber

 - 60. Geburtstag 1.100,00 €
Mühlbauer Anna , Regensburg 

- 80. Geburtstag 800,00 €

Mayer Erwin , Bach a.d. Donau

 - 60. Geburtag 2.000,00 €

Schätz Sigfried , Paffenhofen a.d.Ilm 

- 70. Geburtstag 800,00 €

Hottner Josef und Theresia, Wackersdorf 500,00 €

Horst Pöppel Logistik und Transport GmbH & Co.KG, Regensburg 10.000,00 €

Kraftfahrausbildungszentrum Feldkirchen 150,00 €

Firma Peter + Götz, Hainsacker 300,00 €

Kath. Frauenbund Thalmassing 400,00 €

Continental Regenburg, Mitarbeiter der Abteilung Softwareentwicklung 94,00 €

Pfarrei Riekofen 132,69 €

Kath. Pfarramt St. Cäcilia, Regensburg - Adventsingen des Oberpfälzer

Gauverbandes der Heimat- und Trachtenvereine e.V. 406,85 €

Das Osterei 
H. H. von Fallersleben    

Hei, juchhei! Komm herbei! 
Suchen wir das Osterei! 
Immerfort, hier und dort 
und an jedem Ort! 
Ist es noch so gut versteckt, 
endlich wird es doch entdeckt. 
Hier ein Ei! Dort ein Ei! 
Bald sind's zwei und drei. 
Wer nicht blind, der gewinnt 
Einen schönen Fund geschwind. 
Eier blau, rot und grau 
Kommen bald zur Schau. 
Und ich sag's, es bleibt dabei, 
Gern such' ich ein Osterei: 
Zu gering ist kein Ding, 
Selbst kein Pfifferling 



KDFB Schwandorf Kindern halt – Hilf mit, denn morgen kann 
es Dein Kind sein!“ stand, die Vereine und 
Geschäftsleute informiert. Und es kam 
Bewegung in den Markt. Viele Geschäfte 
waren dazu bereit, Spenden-boxen, Flyer 
und Plakate in ihren Räumen zu zeigen 
und auch einen Beitrag zu leisten. Doch 
den wichtigsten Baustein bildete der 16. 
Christkindlmarkt.

Kinderhaus Hainsacker
Schon des Öfteren hat das Kinderhaus 

Handgearbeitetes, Gestricktes, Genähtes Hainsacker für bedürftige Menschen 1000 € spendeten die Damen des kath. 
oder auch Gutscheine. Gerne nahm der 1. Fraubenbundes Schwandorf an den 
Vorsitzende des VKKK, Prof. Dr. Franz-VKKK. Viel ehrenamtliches Engagement 
Josef Helmig, den Erlös von 555 € war nötig, um diesen Betrag für einen 
entgegen. Organisiert wurde die Tombola guten Zweck zu erwirtschaften.
von der Lehramtsstudentin Franziska 
Hammerl. Holzbau Böll GmbH

Hallenfußball-Cup SC Teublitz
Unter dem Motto „Spielen und Helfen“ 

gesammelt und gespendet. Auch heuer 
wollten Kinder und Belegschaft des 
Bischof-Wittmann-Kinderhauses „dem 
Aspekt des Teilens wieder besondere Auf-
merksamkeit schenken“, wie die Leiterin 
Ute Karl sagt. Gemeinsam mit dem Eltern-
beirat entschiedman sich, den VKKK bei Anstelle von Weihnachtsgeschenken an 
der Finanzierung des Elternhauses zu stand  eine Sammelaktion der Jugend des Kunden spendete die Firma Holzbau Böll 
unterstützen. Vertreter des Elternbeirats, SC Teublitz  in Zusammenarbeit mit dem GmbH an den VKKK. Geschäftsführer 
Pfarrer Roman Gerl und Kinderhaus-Elternbeirat der Volksschule. Der Erlös der Thomas Utz und Geschäftsführerin Irene 
leiterin Ute Karl überreichten 1050 € an SC-Jugendweihnachtsfeiern, das Er-Pucknus übergaben 1.200 € an den 1. 
Irmgard Scherübl vom VKKK.gebnis von Sammlungen auf dem Vorsitzenden Professor Dr. Franz-Josef 

Weihnachtsmarkt sowie beim Hallen-Helmig.
Willi Kröll, Bruckjugendfußball-Cup wurden zusammen-
Ein gutes Herz bewiesen Willi Kröll, ein getan. Daneben veranstaltete der Eltern-Birgit Kreusel und Stephanie Süß-
ehemaliger Schürzenjäger, feierte im beirat  der Volksschule einen Kinder-Janssen, Pielenhofen

fasching.. Bürgermeisterin Maria Steger 
stockte den Betrag auf, so dass die runde 
Summe von 1000 € (300 € SC, 500 €  
Elternbeirat, 200 €  Stadt) gespendet  
werden konnte.

2. Falkensteiner Weihnachtsprojekt
Auf eine unerwartet positive Resonanz 

Mit Yoga zur inneren Ruhe finden und 
anderen dabei noch etwas Gutes tun. 
Diesen Plan setzten die Yoga-Lehrerinnen 
Birgit Kreusel und Stephanie Süß-Janssen vergangenen Jahr in Bruck seinen 60. 
aus Pielenhofen mit einem offenen Chi- Geburtstag mit einem Benefizkonzert. Da 
Yoga Abend in die Tat um. Statt einer alle Musiker kostenlos auftraten wurde 
Teilnahmegebühr baten die beiden um kein Eintritt verlangt, aber während des stieß das „2. Falkensteiner Weihnachts-
Spenden zugunsten des VKKK. Stolze 595 Konzertes von Willi Kröll um Spenden für projekt“ zugunsten VKKK.  Die Studentin 
€ kamen am Ende zusammen, die von den einen guten Zweck gebeten. Die Brucker Kathrin Fichtl, Initiatorin und Organisatorin
Trainerinnen übergeben wurden. zeigten sie darauf hin sehr spendabel und des Falkensteiner Projekts, zeigte sich 

am Schluss konnten 805 € an den VKKK überwältigt von der erfolgreichen Aktion, 
Pfarrei St. Jakobus Laaber weiter geleitet werden. Beteiligt an diesem bei der  3800 €  zusammenkamen. 
Das erste Mal seit vier Jahren bereicherte Konzert waren die Camptaler, die Unterstützt wurde Kathrin Fichtl dabei von 
wieder eine Tombola den vom Pfarr- Mayerhofner, die Brugger Buam und die ihrem Helferteam, zu dem Simone 
gemeinderat organisierten Pfarrfasching. Weltenbummler. Aschenbrenner, Renate Penzkofer und 
Sachspenden von Laaberer Firmen, Johannes Fichtl zählten. Arbeit gab es 
Geschäften und etlichen Privatpersonen genug. So wurden im Vorfeld der Aktion, 
sorgten für interessante Gewinne wie die unter dem Motto „Krebs macht nicht vor 
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FFW-Jugend Pfatter Gartenheisl-Team Dolling Schatzmeisterin vor und verbreitet stets 
Eine Weihnachtsaktion starteten die Mit- Den Reinerlös  aus der Teilnahme am 9. gute Laune im Büro. An Stelle von 
glieder der FFW-Jugend Pfatter zugun- Christkindlmarkt in Dolling spendete das Geschenken hatte er sich von seinen 
sten des VKKK. Zu gegrillten Knackern, Gartenheisl-Team an den VKKK. Zum Gästen anlässlich seines 70. Geburtstags 
Glüchwein, Kinderpunsch und weihnacht- Betrag von 1250 € hatten die Fa. Bartholo- Spenden zugunsten des VKKK ge-
lichen Leckereien luden die Jugendlichen mäus Zieglmeier - Kunststoffrecycling, wünscht. 
beim Feuerwehrhaus ein. Unterstützt Fal. Dolli-Werk und die Raiffeisenbank 
durch die Sponsoren - Bäckerei Pöllath, Lobing beigetragen. Familie Dietz
Arthur Gierstorfer, Getränkemarkt Hech 
und Baywa - wurde die Aktion ein großer Ottmar Rohrwild, Lappersdorf
Erfolg.

Julia Späth mit Familie

Eine Spende in Höhe von 930 € übergab Ottmar Rohrwild ist  seit Januar 1997 
Familie Dietz zugunsten des Palliativ-Mitglied des VKKK. Mehrere Jahre 
Projekts des VKKK an Dr. Marlene Volz-fungierte er als Schatzmeister im 
Fleckenstein. Unterstützt wurde diese Julia Späth, eine Jugendliche, die auf der Vorstand. Im Anschluss blieb er dem 
Spende durch die Volksbank Regensburg, Onkostation behandelt wurde und sich die VKKK als ehrenamtlicher Mitarbeiter 
die Fa. Möller Chemie Ihrlerstein, die ganze Zeit sehr gut betreut fühlte, hat erhalten. Jeden Montag kommt er 
Deuerlinger Bixna und durch viele gemeinsam mit ihrer Familie für den VKKK  vormittags in die Geschäftsstelle des 
Freunde und Bekannte.100 € gespendet. Vereins, bereitet die Buchhaltung für die 
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Geburtstagskinder Spendenteller:
Viele Jubilare nehmen ihre Geburtstags- In vielen Geschäften liegt inzwischen an 
feiern zum Anlass unter ihren Gästen für den Kassen ein Spendenteller des VKKK 
den VKKK zu sammeln. Freunde und auf und die Kundschaft nimmt die Gele-
Verwandte nehmen diesen Wunsch gerne genheit wahr, das Wechselgeld an den 
auf und zeigen sich äußerst großzügig, Verein zu spenden:
wie die letzten “Geburtstagsspenden” 
zeigen: Bäckerei Soller, Bernhardswald 19,87 €

Westbad Regensburg 118,23 €

Agip Tankstelle, Lappersdorf 75,89 €

Bäckerei Freisleben, Regensburg 62,80 €

Aral Tankstelle Maier, Regensburg 40,66 €

Bikers Bistro 16,19 €

Kantine der Regierung der Oberpfalz 44,03 €

Metzgerei Gleissl 20,10 €

Stern Apotheke 138,08 €

Mayerwirtschaft Pettendorf 152,00 €

Weitere Spendeneingänge:

Wagner Peter, Laaber

 - 60. Geburtstag 1.100,00 €
Mühlbauer Anna , Regensburg 

- 80. Geburtstag 800,00 €

Mayer Erwin , Bach a.d. Donau

 - 60. Geburtag 2.000,00 €

Schätz Sigfried , Paffenhofen a.d.Ilm 

- 70. Geburtstag 800,00 €

Hottner Josef und Theresia, Wackersdorf 500,00 €

Horst Pöppel Logistik und Transport GmbH & Co.KG, Regensburg 10.000,00 €

Kraftfahrausbildungszentrum Feldkirchen 150,00 €

Firma Peter + Götz, Hainsacker 300,00 €

Kath. Frauenbund Thalmassing 400,00 €

Continental Regenburg, Mitarbeiter der Abteilung Softwareentwicklung 94,00 €

Pfarrei Riekofen 132,69 €

Kath. Pfarramt St. Cäcilia, Regensburg - Adventsingen des Oberpfälzer

Gauverbandes der Heimat- und Trachtenvereine e.V. 406,85 €

Das Osterei 
H. H. von Fallersleben    

Hei, juchhei! Komm herbei! 
Suchen wir das Osterei! 
Immerfort, hier und dort 
und an jedem Ort! 
Ist es noch so gut versteckt, 
endlich wird es doch entdeckt. 
Hier ein Ei! Dort ein Ei! 
Bald sind's zwei und drei. 
Wer nicht blind, der gewinnt 
Einen schönen Fund geschwind. 
Eier blau, rot und grau 
Kommen bald zur Schau. 
Und ich sag's, es bleibt dabei, 
Gern such' ich ein Osterei: 
Zu gering ist kein Ding, 
Selbst kein Pfifferling 
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Allen Spendern, Organisatoren und Helfern - auch all jenen, die nicht namentlich erwähnt wurden - sagen 
wir ein herzliches Dankeschön für Ihre teils langjährige Unterstützung!

Hottner Josef und Theresia 500,00 €

Horst Pöppel Logistik und Transport GmbH & Co.KG, Regensburg 10.000,00 €

Kraftfahrausbildungszentrum Feldkirchen 150,00 €

Firma Peter Götz, Hainsacker 300,00 €

Kath. Frauenbund Thalmassing 400,00 €

Continental Regenburg, Mitarbeiter der Abteilung Softwareentwicklung 94,00 €

Pfarrei Riekofen 132,69 €

Kath. Pfarramt St. Cäcilia, Regensburg - Adventssicngen des Oberpfälzer

Gauverbandes der Heimat- und Trachtenvereine e.V. 406,85 €

ELOconsult Elektrofachplanungs GmbH, Bad Abbach 1.500,00 €

Duschl Florian, Waldkirchen 100,00 €

Schrank Hildegard, Pressath 250,00 €

Kinderheim Parsberg 166,41 €

Belegschaft Optik Schwarz, DEZ Regensburg 150,00 €

Kath. Frauenbund Moosham 300,00 €

Greifenstein Siegfried und Inhofer Markus, Aholming 125,00 €

Löw Markus, Hainsacker 90,00 €

Mitarbeiter ALDI Verwaltung und Lagers Regenstauf 380,00 €

Fehr Mathilde, Bärnau 200,00 €

Eckmüller Ludwig, Grainet 100,00 €

Königseder Maria, Waldkirchen 50,00 €

Beer Johann, Brunn 100,00 €

Gradl Maximilian, Zeitlarn 250,00 €

Meierhofer Jürgen, Pielenhofen 100,00 €

Belegschaft Autohaus Koller OHG, Neustadt a.d.Donau 320,00 €

Attensberger GmbH, Eichenried 300,00 €

Kugel Medizintechnik Vertriebs GmbH, Regensburg 1.000,00 €

F.EE GmbH & Co.KG, Neunburg vorm Wald 1.000,00 €

Ehrenreich Rosemaie und Josef, Mintraching 500,00 €

Westermeier Raimund, Rohr 50,00 €

Klasse 10d der Realschule am Judenstein, Regensburg 116,43 €

Meier Rainer, Beilngries 50,00 €

Lopez Petra, Lappersdorf 400,00 €

Schwarzfischer Ludwig und Helena, Roding 100,00 €

tewag GmbH, Regensburg 300,00 €

Sägewerk Michael Kraus e.K., Nittenau 100,00 €

Niebauer Daniel, Schwandorf 805,00 €

Schmal Barbara, Siegenburg 250,00 €

Dachdeckerei Strak, Nittendorf 333,00 €

KFZ Sadler, Schwandorf 100,00 €

Bauer Manfred, Donaustauf 500,00 €

Schiffermüller Hermann, Langepreising 100,00 €

Brei Helmut, Hausler Getränkemarkt Straubing 500,00 €

epa Direct Gesellschaft Direktwerbung mbH, Regensburg 550,00 €

Winter Martin, Regensburg 100,00 €

Ferstl Martina, Kümmersbruck 50,00 €

Erasmus-Grasser Volksschule Schmidmühlen 300,00 €

Lindner Günther und Karin, Wenzenbach 2.500,00 €

Gabis Frisierstube, Windischeschenbach 150,00 €

Weigert Will i, Harting 80,00 €

Drei Damen vom Wertstoffhof Schmidmühlen 100,00 €

Sperl Erika, Schmidmühlen 50,00 €

Kath. Frauenbund Aufhausen 1.000,00 €

Allianz Versicherung Hans Kliegl, Lappersdorf 1.000,00 €

Kuchlbauer Irmi, Regensburg 50,00 €

Schöttl Reinhard, Abensberg 100,00 €

Staatliche Realschule Viechtach, Klasse 8b 84,35 €

Naabtal-Realschule Nabburg 500,00 €

Kath. Frauenbund Grafenwiesen 100,00 €

Bock Georg GmbH, Nittenau 500,00 €

DELTEC Automative GmbH, Furth i. Wald 2.000,00 €

Hilzendegen & Schlerf, Regensburg 400,00 €

Hotel Weidenhof, Regensburg 500,00 €

Hümmer Carmen, Teugn 200,00 €

EN Plus Systeme GmbH & Co KG, Maxhütte-Haidhof 500,00 €

Auto Siegl PKW Spezialtransporte GmbH, Oberdolling 750,00 €

Meier Matthias, Beilngries 250,00 €

Kolpingsfamile Geisenfeld 400,00 €

Kletterwald Regensburg GmbH & Co.KG 300,00 €

Schützengesellschaft Eichenlaub 51,00 €

Böhm Friedrich und Elisabeth, Laaber - 

Erlös Hühnersuppenfest 500,00 €

Evangelisches Pfarramt Rosenberg 427,62 €

Kath. Mädchengruppe Brennberg - 

Erlös aus Teilnahme am Christkindlmarkt 2.500,00 €

Feuerer Gottfried - Aktion Schokokuss 50,00 €

Pfarrgemeinde Regenstauf - Nikolausaktion 90,00 €

Gerhardingerschule Weiden 48,13 €

Schroth Silke, Gesund und Vital, Fürstenzell 300,00 €

Leidel & Puchinger Partners, Regen 200,00 €

Kaffeekränzchen Vorderfreundorf 120,00 €

 Advent am Dom Tag der offenen Tür bei KUNO
Wochenendes beigetragen haben. Danke 

Ganz herzlich gedankt sei den Frauen aus auch an die Eltern der Flötenkinder aus Die Menschen in Ostbayern haben fast 10 
Edlhausen, organisiert von Elisabeth Lappersdorf, die ihre Kinder zum Advent Mio Euro für die neue Kinderuniklinik 
Böhm, den SchülerInnen  vom Berufs- am Dom gebracht haben, damit sie für den gesammelt. Am 9. Januar 2010 wurden 
bildungszentrum um die Lehrkräfte Urban, VKKK musizieren und viele Besucher alle eingeladen, das neue KUNO Gebäu-
Neft und Heindl, den Familien Bigot, anziehen. de an der Universität zu besichtigen. 
Weber und vielen weiteren, für die ge- Auch der VKKK präsentierte seine Arbeit  
backenen Plätzchen und Basteleien. Hans mit einem Informationsstand.
Küßner für die Vorbereitung der 
Elektroinstallation, Johann Scherübl für 
den Auf- und Abbau der Stände, die Ver-
sorgung des gesamten Marktes mit Strom     
und Wasser sowie für den Dauereinsatz 
(tägl. 9-22 Uhr) am Stand. Alexander und 
Markus Scherübl für die Mithilfe beim Auf- 
und Abbau des Standes, die Versorgungs-
fahrten um Nachschub zu holen und die 
Unterstützung bei allen anfallenden Arbei-
ten rund um den Standbetrieb. Sowie allen 
fleißigen Helfern, die zum Gelingen dieses 

          

Bonn – Die medizinische Versorgung von Kosten der Regel-versorgung Medikamenten, Einrichtungen, Infor-
krebskranker Kinder muss nach Ansicht entlasteten. mationen und ausgebildetem Personal 
der Deutschen Kinder-krebsstiftung ungleich schlechter. 
auch ohne Zuschüsse der Elternvereine Diese Kosten müssten künftig, wie auch 
gesichert sein. Bundesgesundheitsminister Philipp Rösler Die ICCCPO repräsentiert 118 Eltern-

gefordert habe, in die regulären gruppen krebskranker Kinder in 73 
Es könne nicht sein, dass eine um- Krankenhauskosten einbezogen werden. Ländern. Sie setzt sich dafür ein, dass alle 
fassende Versorgung, die den vom krebskranken Kinder unabhängig vom Ort 
Gemeinsamen Bundesausschuss defi- Der Vorsitzende der Deutschen Kinder- der Erkrankung Zugang zu ausreichender 
nierten Mindeststandards entspreche, krebsstiftung äußerte sich anlässlich des Behandlung bekommen. 
zurzeit nur deshalb gewährleistet sei, weil Internationalen Kinderkrebstages am 15. 
Elternvereine den Aufwand für Ärzte, Februar. In Deutschland ist sie durch den 
medizinischem oder psychologischem Dachverband „Deutsche Leukämie-
Personal jährlich mit mehr als 15 Millionen Der Internationale Kinderkrebstag wurde Forschungshilfe – Aktion für krebskranke 
Euro subventionierten, kritisierte der 2001 erstmals von der International Kinder“ (DLFH) beziehungs-weise durch 
Vorsitzende der Deutschen Kinderkrebs- Confederation of Childhood Cancer Parent dessen Stiftung „Deutsche Kinderkrebs-
stiftung, Ulrich Ropertz, am Donnerstag in Organizations (ICCCPO) aus-gerufen. stiftung“ vertreten.
Bonn. Nach ICCCPO-Angaben erkran-ken 

weltweit jedes Jahr etwa 250.000 Kinder an 
Das bedeute letztlich, dass Elterngruppen Krebs; in Deutschland sind es rund 2.000. 
für die Finanzierung der Regelversorgung Während in den westlichen Ländern 
pro Patient zwischen 5.000 und 7.000 Euro inzwischen fast drei Viertel aller Kinder 
zahlten. Ropertz forderte Kranken-häuser geheilt werden können, sind die Chancen 
und Krankenkassen auf, gemein-sam nach in den unterentwickelten Ländern nicht 
Lösungen zu suchen, die die Elternvereine zuletzt auf Grund des Mangels an 
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Montag, 1. Februar 2010

sagte der Bonner Oberbürgermeister Förderkreises für Tumor- und Leukämie-
Jürgen Nimptsch bei der Ehrung im erkrankte Kinder und Jugendliche. 1992 
Rathaus der Bundesstadt. wurde auf ihre Initiative in Hannover das 

erste Internationale Treffen von Eltern-
Insbesondere durch die Übersetzung von gruppen krebskranker Kinder durchge-
Fachbüchern aus dem Englischen und führt. Ziel war der Austausch von 
dem Verfassen eigener Beiträge - vor allem Informationen und Erfahrungen zwischen 
über die psychosoziale Versorgung Eltern-Gruppen auf der ganzen Welt, um 
krebskranker Kinder - habe sie den den bestmöglichen Zugang zu Behand-
Grundstein für diese spezielle Fach- lung und Betreuung für Kinder mit Krebs zu 
literatur in deutscher Sprache gelegt, so erreichen. 
Nimptsch. Gerlind Bode betonte, sie 
nehme den Preis auch stellvertretend für Heute gehören der International Confede-Der Vorsitzende der Deutschen Kinder-
alle Mitstreiter entgegen, die sie in den ration of Childhood Cancer Parent Organi-krebsstiftung, Ulrich Ropertz, gratuliert 
letzten Jahrzehnten bei der Arbeit für sations (ICCCPO) 118 Organisationen in Gerlind Bode zur hohen Auszeichnung.
krebskranke Kinder unterstützt hätten. 73 Ländern an. 

Bonn - Dr. Gerlind Bode (62), langjährige 
Die promovierte Literaturwissenschaft- Bis zu ihrer Verabschiedung in den Geschäftsführerin der Deutschen Kinder-
lerin trug seit 1980 wesentlich dazu bei, Ruhestand 2007 war Gerlind Bode  krebsstiftung und der Deutschen Leu-
dass sich die Elterngruppen im Umfeld der Geschäftsführerin des DLFH Dachver-kämie-Forschungshilfe (DLFH), ist für ihr 
medizinischen Behandlungszentren im bandes und der Deutschen Kinderkrebs-Engagement zu Gunsten krebskranker 
Dachverband Deutsche Leukämie-For- stiftung. Kinder mit dem Verdienstkreuz am Bande 
schungshilfe zusammenschlossen; heute des Verdienstordens der Bundesrepublik 
gehören der DLFH rund 80 Prozent aller Deutschland ausgezeichnet worden. Mit 
Elterninitiativen an. 1983 zählte Bode zu Auch der VKKK gratuliert ganz herzlich zu ihrer Arbeit habe Gerlind Bode über 
den Gründungsmitgliedern des Bonner dieser hohen Auszeichnung.Jahrzehnte hinweg Zeichen gesetzt, 

DFLH Vorsitzender Ropertz: Kassen müssen Regelversorgung gewährleisten  

Bundesverdienstkreuz für Gerlind Bode
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Allen Spendern, Organisatoren und Helfern - auch all jenen, die nicht namentlich erwähnt wurden - sagen 
wir ein herzliches Dankeschön für Ihre teils langjährige Unterstützung!

Hottner Josef und Theresia 500,00 €

Horst Pöppel Logistik und Transport GmbH & Co.KG, Regensburg 10.000,00 €

Kraftfahrausbildungszentrum Feldkirchen 150,00 €

Firma Peter Götz, Hainsacker 300,00 €

Kath. Frauenbund Thalmassing 400,00 €

Continental Regenburg, Mitarbeiter der Abteilung Softwareentwicklung 94,00 €

Pfarrei Riekofen 132,69 €

Kath. Pfarramt St. Cäcilia, Regensburg - Adventssicngen des Oberpfälzer

Gauverbandes der Heimat- und Trachtenvereine e.V. 406,85 €

ELOconsult Elektrofachplanungs GmbH, Bad Abbach 1.500,00 €

Duschl Florian, Waldkirchen 100,00 €

Schrank Hildegard, Pressath 250,00 €

Kinderheim Parsberg 166,41 €

Belegschaft Optik Schwarz, DEZ Regensburg 150,00 €

Kath. Frauenbund Moosham 300,00 €

Greifenstein Siegfried und Inhofer Markus, Aholming 125,00 €

Löw Markus, Hainsacker 90,00 €

Mitarbeiter ALDI Verwaltung und Lagers Regenstauf 380,00 €

Fehr Mathilde, Bärnau 200,00 €

Eckmüller Ludwig, Grainet 100,00 €

Königseder Maria, Waldkirchen 50,00 €

Beer Johann, Brunn 100,00 €

Gradl Maximilian, Zeitlarn 250,00 €

Meierhofer Jürgen, Pielenhofen 100,00 €

Belegschaft Autohaus Koller OHG, Neustadt a.d.Donau 320,00 €

Attensberger GmbH, Eichenried 300,00 €

Kugel Medizintechnik Vertriebs GmbH, Regensburg 1.000,00 €

F.EE GmbH & Co.KG, Neunburg vorm Wald 1.000,00 €

Ehrenreich Rosemaie und Josef, Mintraching 500,00 €

Westermeier Raimund, Rohr 50,00 €

Klasse 10d der Realschule am Judenstein, Regensburg 116,43 €

Meier Rainer, Beilngries 50,00 €

Lopez Petra, Lappersdorf 400,00 €

Schwarzfischer Ludwig und Helena, Roding 100,00 €

tewag GmbH, Regensburg 300,00 €

Sägewerk Michael Kraus e.K., Nittenau 100,00 €

Niebauer Daniel, Schwandorf 805,00 €

Schmal Barbara, Siegenburg 250,00 €

Dachdeckerei Strak, Nittendorf 333,00 €

KFZ Sadler, Schwandorf 100,00 €

Bauer Manfred, Donaustauf 500,00 €

Schiffermüller Hermann, Langepreising 100,00 €

Brei Helmut, Hausler Getränkemarkt Straubing 500,00 €

epa Direct Gesellschaft Direktwerbung mbH, Regensburg 550,00 €

Winter Martin, Regensburg 100,00 €
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Kolpingsfamile Geisenfeld 400,00 €
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 Advent am Dom Tag der offenen Tür bei KUNO
Wochenendes beigetragen haben. Danke 

Ganz herzlich gedankt sei den Frauen aus auch an die Eltern der Flötenkinder aus Die Menschen in Ostbayern haben fast 10 
Edlhausen, organisiert von Elisabeth Lappersdorf, die ihre Kinder zum Advent Mio Euro für die neue Kinderuniklinik 
Böhm, den SchülerInnen  vom Berufs- am Dom gebracht haben, damit sie für den gesammelt. Am 9. Januar 2010 wurden 
bildungszentrum um die Lehrkräfte Urban, VKKK musizieren und viele Besucher alle eingeladen, das neue KUNO Gebäu-
Neft und Heindl, den Familien Bigot, anziehen. de an der Universität zu besichtigen. 
Weber und vielen weiteren, für die ge- Auch der VKKK präsentierte seine Arbeit  
backenen Plätzchen und Basteleien. Hans mit einem Informationsstand.
Küßner für die Vorbereitung der 
Elektroinstallation, Johann Scherübl für 
den Auf- und Abbau der Stände, die Ver-
sorgung des gesamten Marktes mit Strom     
und Wasser sowie für den Dauereinsatz 
(tägl. 9-22 Uhr) am Stand. Alexander und 
Markus Scherübl für die Mithilfe beim Auf- 
und Abbau des Standes, die Versorgungs-
fahrten um Nachschub zu holen und die 
Unterstützung bei allen anfallenden Arbei-
ten rund um den Standbetrieb. Sowie allen 
fleißigen Helfern, die zum Gelingen dieses 

        

Bonn – Die medizinische Versorgung von Kosten der Regel-versorgung Medikamenten, Einrichtungen, Infor-
krebskranker Kinder muss nach Ansicht entlasteten. mationen und ausgebildetem Personal 
der Deutschen Kinder-krebsstiftung ungleich schlechter. 
auch ohne Zuschüsse der Elternvereine Diese Kosten müssten künftig, wie auch 
gesichert sein. Bundesgesundheitsminister Philipp Rösler Die ICCCPO repräsentiert 118 Eltern-

gefordert habe, in die regulären gruppen krebskranker Kinder in 73 
Es könne nicht sein, dass eine um- Krankenhauskosten einbezogen werden. Ländern. Sie setzt sich dafür ein, dass alle 
fassende Versorgung, die den vom krebskranken Kinder unabhängig vom Ort 
Gemeinsamen Bundesausschuss defi- Der Vorsitzende der Deutschen Kinder- der Erkrankung Zugang zu ausreichender 
nierten Mindeststandards entspreche, krebsstiftung äußerte sich anlässlich des Behandlung bekommen. 
zurzeit nur deshalb gewährleistet sei, weil Internationalen Kinderkrebstages am 15. 
Elternvereine den Aufwand für Ärzte, Februar. In Deutschland ist sie durch den 
medizinischem oder psychologischem Dachverband „Deutsche Leukämie-
Personal jährlich mit mehr als 15 Millionen Der Internationale Kinderkrebstag wurde Forschungshilfe – Aktion für krebskranke 
Euro subventionierten, kritisierte der 2001 erstmals von der International Kinder“ (DLFH) beziehungs-weise durch 
Vorsitzende der Deutschen Kinderkrebs- Confederation of Childhood Cancer Parent dessen Stiftung „Deutsche Kinderkrebs-
stiftung, Ulrich Ropertz, am Donnerstag in Organizations (ICCCPO) aus-gerufen. stiftung“ vertreten.
Bonn. Nach ICCCPO-Angaben erkran-ken 

weltweit jedes Jahr etwa 250.000 Kinder an 
Das bedeute letztlich, dass Elterngruppen Krebs; in Deutschland sind es rund 2.000. 
für die Finanzierung der Regelversorgung Während in den westlichen Ländern 
pro Patient zwischen 5.000 und 7.000 Euro inzwischen fast drei Viertel aller Kinder 
zahlten. Ropertz forderte Kranken-häuser geheilt werden können, sind die Chancen 
und Krankenkassen auf, gemein-sam nach in den unterentwickelten Ländern nicht 
Lösungen zu suchen, die die Elternvereine zuletzt auf Grund des Mangels an 

Informationen aus dem Dachverband
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Montag, 1. Februar 2010

sagte der Bonner Oberbürgermeister Förderkreises für Tumor- und Leukämie-
Jürgen Nimptsch bei der Ehrung im erkrankte Kinder und Jugendliche. 1992 
Rathaus der Bundesstadt. wurde auf ihre Initiative in Hannover das 

erste Internationale Treffen von Eltern-
Insbesondere durch die Übersetzung von gruppen krebskranker Kinder durchge-
Fachbüchern aus dem Englischen und führt. Ziel war der Austausch von 
dem Verfassen eigener Beiträge - vor allem Informationen und Erfahrungen zwischen 
über die psychosoziale Versorgung Eltern-Gruppen auf der ganzen Welt, um 
krebskranker Kinder - habe sie den den bestmöglichen Zugang zu Behand-
Grundstein für diese spezielle Fach- lung und Betreuung für Kinder mit Krebs zu 
literatur in deutscher Sprache gelegt, so erreichen. 
Nimptsch. Gerlind Bode betonte, sie 
nehme den Preis auch stellvertretend für Heute gehören der International Confede-Der Vorsitzende der Deutschen Kinder-
alle Mitstreiter entgegen, die sie in den ration of Childhood Cancer Parent Organi-krebsstiftung, Ulrich Ropertz, gratuliert 
letzten Jahrzehnten bei der Arbeit für sations (ICCCPO) 118 Organisationen in Gerlind Bode zur hohen Auszeichnung.
krebskranke Kinder unterstützt hätten. 73 Ländern an. 

Bonn - Dr. Gerlind Bode (62), langjährige 
Die promovierte Literaturwissenschaft- Bis zu ihrer Verabschiedung in den Geschäftsführerin der Deutschen Kinder-
lerin trug seit 1980 wesentlich dazu bei, Ruhestand 2007 war Gerlind Bode  krebsstiftung und der Deutschen Leu-
dass sich die Elterngruppen im Umfeld der Geschäftsführerin des DLFH Dachver-kämie-Forschungshilfe (DLFH), ist für ihr 
medizinischen Behandlungszentren im bandes und der Deutschen Kinderkrebs-Engagement zu Gunsten krebskranker 
Dachverband Deutsche Leukämie-For- stiftung. Kinder mit dem Verdienstkreuz am Bande 
schungshilfe zusammenschlossen; heute des Verdienstordens der Bundesrepublik 
gehören der DLFH rund 80 Prozent aller Deutschland ausgezeichnet worden. Mit 
Elterninitiativen an. 1983 zählte Bode zu Auch der VKKK gratuliert ganz herzlich zu ihrer Arbeit habe Gerlind Bode über 
den Gründungsmitgliedern des Bonner dieser hohen Auszeichnung.Jahrzehnte hinweg Zeichen gesetzt, 

DFLH Vorsitzender Ropertz: Kassen müssen Regelversorgung gewährleisten  

Bundesverdienstkreuz für Gerlind Bode
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   ATRIUM VILSHOFEN
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      GRUNDSCHULE ALKOFEN 
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       Schirmherr: 1. Bürgermeister Georg Krenn
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Benefizkonzert zugunsten des VKKK

VKKK Mitgliederversammlung

Dienstag,  04. Mai 2010, 19.30 Uhr

in der TSV Sportgaststätte
93138 Lappersdorf - Am Sportzentrum 1

              Auf der Tagesordnung stehen unter anderem:

              - Neuwahlen der Vorstandschaft
              - Aktuelles zum Neubau des Elternwohnhauses
              - Umzug von St. Hedwig an die Universität

Petra Bartoli y Eckert las am Freitag, manchmal lauter Dialog zwischen den 
26.02.2010 um 19.30 Uhr in der Bücherei  beiden. Mit jedem Kapitel gewinnt das 
(Klostersaal) Viehhausen aus ihrem Puzzle der beiden Lebensgeschichten 
Roman „Glückssachen“. mehr Konturen. So manche Fassade 

beginnt zu bröckeln, denn nicht alles ist, 
Mit dem Erlös dieses Abends, 200 € Gage wie es am Anfang scheint. Der Leser darf 
und 100 € im Sammelhäuschen unter- die zwei begleiten, mal in der Gegenwart, 
stützt die Autorin den VKKK. Die Schrift- mal in vergangenen Geschichten. So 
stellerin lebt mit ihrer Familie in der Nähe ergänzen sich die Kapitel genauso wie die 
von Regensburg. Sie schreibt für ver- Frauen und erzählen eine Geschichte 
schiedene Verlage Kinder- und Jugend- über das Leben und den Mut, den man 
geschichten und pädagogische Sach- dazu braucht.
bücher. Der Roman „Glückssachen“ war Musikalisch begleitet wurde die Lesung 
ihr erster Roman für Erwachsene und von Robert Bartoli y Eckert und Martin 
erschien 2008 im Spielberg-Verlag. Bodensteiner. Gleichzeitig wurde eine 

Bilderausstellung „Wie es früher war“ 
In der Geschichte wird von zwei Frauen, gezeigt. So hielt der Abend, was er in der 
zwei Generationen und zwei verschie- Einladung versprochen hatte: er bot eine 
denen Lebenswegen erzählt. Die junge ausgewogene Kombination aus Instru-
Susanne besucht pflichtschuldig ihre mentalmusik, Literatur und Geschichte.
Großmutter im Pflegeheim. Zuerst 

Glückssachenschweigen sich die Frauen an. Langsam 
ISBN 978-3-940609-05-2aber entsteht ein manchmal stummer, 
Preis: 9,90 €

Lesung für den VKKK in Viehhausen

Der Verein zur Förderung krebs-    Angehörige mit dem Projekt Pädia-
kranker und körperbehinderter Kinder    trische Palliativversorgung (PPP)
Ostbayern wurde 1989 als Eltern-
initiative gegründet. Ziel war und ist es, 
krebskranken und körperbehinderten >  erfüllen Wünsche betroffener Kinder
Kindern und deren Familien auf >  beraten betroffene Eltern und geben
vielschichtige Weise zu helfen. Unser     Hilfestellung  
Tätigkeitsbereich erstreckt sich auf 
den ostbayerischen Raum. Jährlich werden weitere Projekte auf-

gegriffen und umgesetzt. Für die 
Finanzierung all unserer Aktivitäten 
sind wir ausschließlich auf Spenden 
angewiesen. Viele Aufgaben müssen 
neu oder weiterfinanziert werden. 
Dafür brauchen wir Mitstreiter, die 
unsere Anstrengungen unterstützen.

Wenn Sie unsere Arbeit zum Wohle 
krebskranker Kinder und ihrer Familien 
unterstützen möchten, können Sie  
dies auf vielfältige Weise tun:

Unser Infomaterial  weitergeben, 
Straßen- und Dorffeste, Bazare, Weih-Wir  
nachtsmärkte usw. zugunsten des > stellen kostenfreie Übernachtungs-
VKKK  in ihren Heimatgemeinden ab-   mögl ichkei ten in unserer 
halten (Material und Hilfe bei der Elternwohn-
Organisation kommt gerne von uns!)   anlage während des Klinikaufent  
und natürlich auch durch Ihre Spende hal-
oder Ihren Mitgliedsbeitrag!   tes eines erkrankten Kindes  zur Ver-

   fügung
> betreuen Familien krebskranker und
   körperbehinderter Kinder
> sorgen für psychosoziale Betreuung
   während und nach der Akutphase 
  (Psychologin, Erzieherin, Musikpäda
   gogin . . .)
>veranstalten ein bayernweites Semi-
   nar für krebskranke  junge Leute und
   deren Geschwister
> unterstützen Eltern und Geschwister 

Der VKKK Ostbayern e.V. ist ein    auch  bei finanziellen Engpässen
gemeinnützig anerkannter Verein.> leiten offene Gesprächsgruppen  

>bieten gemeinsame Aktivitäten für 
Im Juli 2004 gründete der VKKK die alle
Stiftung für krebskranke und behin-   Familienmitglieder an
derte Kinder in Bayern, die bei  Zu->geben Hilfe zur Selbsthilfe für trau-
stiftungen besondere steuerliche    ernde Familien
Vorteile bietet.> begleiten sterbende Kinder und ihre

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Regensburg
Konto-Nr: 511 046 36

BLZ 750 500 00

Volksbank Regensburg
Konto-Nr. 500 40
BLZ 750 900 00

Termine 2010

28.03.2010
Osterkaffee im Elternhaus

Figurentheater: Petterson und Findus

VVV

01.04.2010
29.04.2010
27.05.2010

Abendessen in der Klinik - Elternküche

VVV

04.05.2010
Mitgliederversammlung in Lappersdorf

VVV

15.05.2010
MZ Zirkusgala

VVV

15.05.2010
Wasserski-Event am Steinberger See 

Round Table Schwandorf

VVV

20.06.2010
Kinderbürgerfest in Regensburg

VVV

04.07.2010
Kinderbürgerfest in Bad Kötzting

VVV

09.-11.07.2010
Familientage in Habischried

VVV

25.07.2010
Kinderbürgerfest in Abensberg

VVV

07.09.2010
Werksführung: AUDI Ingolstadt

VVV

12.09.2010

Kinderbürgerfest in Neumarkt

VVV

Unser Büro befindet sich 
in der Elternwohnanlage
Wilhelmstraße 7a
93049 Regensburg

Wir sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag
 von 8 - 12 Uhr

Telefon: 09 41 / 29 90 75
Telefax: 09 41 / 29 90 76
www.vkkk-ostbayern.de
Email: info@vkkk-ostbayern.de

Unsere Elternwohnanlage ist in
unmittelbarer Nähe der Klinik
St. Hedwig.Vom Hauptbahnhof errei-
chen Sie uns mit dem RVV, Linie 1

Anfahrtsskizze Elternwohnanlage

In eigener Sache
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   Spendenkonten:     Volksbank Regensburg                                       Sparkasse Regensburg
                                    Konto -Nr. 500 40, BLZ 750 900 00                     Konto-Nr. 51 104 636, BLZ 750 500 00


